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Die Hoffnungen auf Spa.
Trotzdem es nach den neuesten Nachrichten noch unsicher

ist ob die Konferenz von Spa Ende dieses Monats statt¬
findet. scheint es gut, schon heute einmal zu untersuchen, was
wir von Spa erwarten können, damit wrr nachher nicht allzu
bittere Enttäuschungen erleben. So erfreulich es ist, datz nun
endlich der Weg direkter Verhandlungen beschriften wird,
so sehr muß man doch davor warnen , nun in diesem Ereignis
einen Wendepunkt in dev Geschichte sehen zu wollen. Ob
wirklich mit Spa eine neue Ära beginnt , in der, wie es der
Außenminister Köster  ausdrückte , durch gegenseitiges Ver¬
sichert und Würdigung der gegenseitigen Lebensmoglichkeften
und wirtschaftlichen Notwendigkeiten die Ausführung des
Friedensvertrages in die dem allgemeinen Interesse dienen¬
den Bahnen geführt wird, dürfte man erst entscheiden können,
wenn das Ergebnis von Spa bekannt ist. „

Zunächst wird in Spa die große Frage der Entscha»
digung,  die man Deutschland auferlcgen will, zu ent¬
scheiden sein. Schon seit dem Waffenstillstand bildet sa die
voraussichtliche Höhe der Schuldsumme den Gegenstand eines
bewegten Rätselratens . Leider ist anzunehmen , daß die Ver¬
treter der Alliierten in Spa eine außerordentlich hohe
Summe nennen werden, die Deutschland aufzubringen nicht
in der Lage ist. Die Situation für die deutschen Unterhändler
wird schon bei dieser Frage ganz ungemein schwierig werden.
Man kann nur hoffen, daß diese Verhandlungen nicht etwa
damit enden, daß man Deutschland zwingt , durch Unterzeich¬
nung von Schriftstücken Verpflichtungen anzuerkennen , die
es niemals erfüllen kann. Ein solches Verfahren würde nur
dazu führen , daß immer wieder neue Reibungsflächen ge¬
schaffen würden . Hier wird es der ganzen Kunst der deut¬
schen Vertreter bedürfen, um klar zu legen, wie weit Deutsch¬
lands Leistungsfähigkeit geht. Man muß sich jedoch, darüber
klar sein, daß alle Kunst umsonst ist, wenn sich der Gegner
jeder Einsicht verschließt. Auch in Frankreich wird man sich
endlich zu der Erkenntnis durchringen muffen, daß nur in
gemeinsamer Arbeit die Schäden des Krieges überwunden
werden können. „Man must dort sehen", wie der Diplomat
in der „D. A. Z." kürzlich schrieb, „daß es unmöglich ist, die
Hände in den Schoß zu legen und den Besiegten ohne Entgelt
auf Fron für sich arbeiten zu lassen. Man muß dort sehen,
daß der Sieg keine Rente bringt , die man nach Belieben
herauf - und heruntersetzen kann. Sondern daß der Sieg
lediglich das Recht und die Möglichkeit bietet , unter günstiger
BevorreLtung mit dem Besiegten zusammen zu arbeiten ."

Zweifellos , wird man auch in Spa über die Kohlen-
frage  verhandeln müffen. Bekannt ist, daß die Kommission
der Alliierten in Oberschlcsien einen Verteilungsplan für die
dort geförderten Kohlen aufgestellt hatte , der eine auch nur
einigermaßen regelmäßige Versorgung Deutschlands mit
Kohle einfach zur Unmöglichkeit mackt. Seit langem laufen
ferner Nachrichten durch die französische Presse, datz Frank¬
reich die Ausfuhr deutscher Kohlen nach Holland so lange
verbieten werde, bis es die ihm zustehenden Mengen erhalten
habe. Wenn auch bislang die Bestätigung dieser Nachricht
fehlt, so ist doch kein Zweifel daran möglich, daß gewisse
Kreise in Frankreich zu einem solchen Vorgehen drängen.
Dabei würde sich aber Frankreich in das eigene Fleisch
schneiden, denn die von Deutschland nach Holland ausge¬
führten Kohlen dienen bekanntlich lediglich zur Bezahlung der
eing. führten Lebensmittel . Diese Lclbensmitteleinfuhr ist
aber unbedingt erforderlich, um die Leistungsfähigkeit der
Arbeiterschaft nicht weiter sinken zu lassen. Auch hier kann
man nur auf eine befriedigende Lösung hoffen, wenn man
auf der anderen Seite einsicht. daß nur ein wirtschaftlich ge¬
sundes Deutschland in der Lage ist, die Entschädigungs¬
summe zu bezablen und daß nur ein Deutschland, dem man
Kohlen und Rohstoffe zur Verfügung stellt, in der Lage ist.
die Wiedergntmachungsarbeiten , die der Friedensvertrag vor-
fieht, auszuführen.

Man kann nur hoffen, daß es in Spa auch gelingt , zu
einer Verständigung über die Heeresstärke  zu kommen.
Leider hat ja die Negierung den allerunglücklichsten Augen¬
blick benutzt, um die Bitte um Erhöhung des Mannschaftsbe¬
standes vorzubringen . Was in San Nemo in der Beziehung
von der deutschen Regierung gesündigt worden ist. muß in
Spa wieder gut gemacht werden. Die Entente ist sich ja selbst
wohl nicht im unklaren darüber , daß 100 000 Mann nicht
genügen, um die Ruhe und Ordnung aufrecht zu erhalten.
Auch darüber wird kein Zweifel bestehen, daß nur eine
Regierung , die die Macht hat , jeden Putschversuch, möge er
von links kommen oder von rechts, zu unterdrücken, in der
Lage ist. den Vertrag von Versailles , so weit er sich über¬
haupt erfüllen läßt , durchzuführen.

Es ist also eine Reihe der schwerwiegendsten Fragen , die
in Spa ihre Lösung finden sollen. Man darf nicht über¬
sehen, daß der gute Wille auf unserer Seite aller» nicht ge
nügt - sondern daß vor allem auf der anderen Seite die nötige
Einsickrt vorhanden sein muß. Man wird sich jedoch keinerlei
Täuschung darüber hingeben dürfen , daß auch in Spa nicht
aus dem Frieden von Versailles ein Verständigungsfrieden
entstehen wird.

*

Tle Vorbesprechungenzwischen Millerand und
Lloyd George.

Br. Zürich. 10. Mai . (Eig . Drahtbericht .) Aus London
h der ..Neuen Zeiiiina " berichtet . das sich die

stehen: i-  am etc Durchführung oei i *' l “,**° \ 'ii
len Klauseln  des Fliedensvertrages . 2. die En lwaff
nung , Wiedergutmachung . 3. die Besetz ungs rosten
der in Deutschland stehenden alliierten Armeen . Den vauvt»
vuLaüdlungsvwikt bildet die von Deutschland »u Lew blende

Morgen-Ausgabe.
Entschädigung.  Gerade in diesem Punkte aber sirm
men die französischen und englischen Staatsmänner nicht
überein . Während Frankreich sich an den Buchstaben des
Vertrages hält und der Meinung ist. daß es peilte unmöglich
sei. eine ganz bestimmte Ziffer sestzusttzen, ist England der
Ansicht, daß man sich auf Raten einige  und Entgegen¬
kommen zeigen will . Deutschland muffe m die Mog .' chkelt
versetzt werden, seine Schulden in gleichen Raten fragen ?u
können, und zwar in jährlichen Raten . Aus diele Weise
wisse Deutschland genau , wieviel es lahrftch zu bezamcn
habe und die Alliierten könnten ihrerseits diese cmwc
immer als sichern Posten  in ihrem Budget mi .fuhren.

Nitti über die Konferenz.
W. T.-B, Nom. 10. Mai . (Drabtberickit .) .. Bei der Be¬

sprechung von Interpellationen über die auswärtige Politik
sagte Ministerpräsident Ritti in der Kammer  über die
Konferenz von Cva.  dieser Konferenz komme große
politische Bedeutung  zu . Tie Alliierten wurden
jetzt su vrüjen haben , rveläie von Deutschland übernommene
Verpflichtungen aufrechterbalten werden könnten . In bezug
auf die Wiedergutmachung  werde man Deutschland
Gelegenheit geben, eine runde Summe  zu nennen . d,e
von seiten der Alliierten mit Unparteilichkeit geprüft wer¬
den würde . Dem deutschen Verlangen auf . Ilberlassung von
Geschützen und Flugzeugen würden die Alliierten aber nicht
entsprechen können. Dagegen würden alle deutschen Wunsche
zur Hebung seiner Produktion wohlwollend und eingehend
berücksschiigt werden, denn ganz Europa habe ein Jntere .se
daran , daß Deutschland wirtschaftlich sich wieder erhole,
was auch für die anderen besiegten Völker gelte.

Tie Beendigung des deutich-amertkanlschen
Krieqsznktandes.

W. T .-B. Washington . 9. Mai . (Reuter .) Die revubir-
kanischen Führer einigten sich dahin , daß die republikanische
Resolution , betreffend die Beendigungdes Krieges
mit Deutschland,  am Montag im Senat  beraten
werden soll, und zwar bis zur endgültigen Entscheidung dar¬
über . '

Ein Luftschiffahrtsverbot für Deutschland?
Br. Paris . 10. Mai . (Eig . Drahtbericht .) Dem Lon¬

doner Korrespondent des ..New York Serald " wurde von
einer maßgebenden englischen Persönlichkeit versichert, daß
Deutschlands Luftschiffahrt in wenigen Wochen zu b-steben
aufhören werde, weil Deutschland ,m Besitz einer Luftflotte
eine ständige Gefabr ffir den Frieden Europas bilden werde.
Deutschland soll die Erzeugung von Luftfahrzeugen rn Zu¬
kunft nicht gestattet werden . Rach dem ^ offc1Tl+tr'»anb M*«
Deut 'chland einen großen Zevveftn ferftaoestellt . dessen
Auslieferung die All iierten jetzt fordern  wurden.

Tie polnischen Wahlen in Weslpreutzen.
Br. Berlin , 10. Mai . (Eig . Drahtbericht .) Offizielle

Zahlen über den Wahlausfall in den abgetretenen Teilen
Westpreutzens liegen bisher noch nicht vor. So viel aber
steht, wie der „Graudenzer Gesellige" meldet, bereits fest,
daß die Vereinigung des deutschen Volkstums in Polen nach
den bisherigen Ergebnissen glänzend abgefchnitt-en hat. In
Thorn - Stadt  erhielt sie die zweitgrößte Stimmenzahl,
in den übrigen Orten , so besonders in Neuenburg,  be¬
hauptete sie von den deutschen Listen fast allein das « elb. In
Thorn -Stadt wären die deutschen Stimmen bedeutend höber,
wenn nicht die Sozialdemokraten für die polnischen Listen
gestimmt hätten . Nach Privatmeldungen sollen bisher rm
Wahlkreise Graudenz  gezählt worden sein : Für die Liste
Vereinigung des deutschen Volkstums 33 000, für die Liste der
deutschen Arbeitsgemeinschaft über 8000 Stimmen , das würde
zusammen über 41 500 Stimmen ergeben, so datz drei deut¬
sche Abgeordnete bestimmt als gewählt in Frage kommen,
und zwar voraussichtlich alle drei aus der Liste der Ver¬
einigung des deutschen Volkstums . Demgegenüber durften
mindestens 110 000 polnische Stimmen abgegeben worden
sein und 8 polnische Abgeordnete dafür in Frage kommen.
Nach den bisherigen Feststellungen sind die meisten Stimmen
auf die Liste der national -polnischen Arbeiterpartei gefallen.
Diese erhält voraussichtlich 6 bis 7 Mandate . Der nationale
Verband (C. L. N-) trägt voraussichtlich 2 bis 3 Mandate da¬
von Bei der deutschen Liste kommen als gewählte Abgeord¬
nete in Betracht : 1. Erwin Hasbach.  Domänenpächter,
Schloß Briglau (Kreis Thorn ), 2. Karl Daczlo.  Schulrat
in Tuchel, 3. Mbrecht Lucdeke,  Kaufmann m Graudenz.

Ter Streik in Frankreich.
W. T.-B. Paris . 10. Mai . (Drahtbericht .) Havas ver¬

breitet folgende Meldung über den Streik : In Cannes
haben die Bauarbeiter . in B o r d e a u r die Metallarbeiter,
in M a r se i l l e die Straßenbahnangestellten . m L v o n d,e
Bau - und Metallarbeiter , in Grenoble,die  Metall -, Bau-
Transvortarbeiter beschlossen, bei Streikorder Folge
zu leisten. Die Grupve der Metallarbeiter des .Nord¬
departements . das die Städte Lille . Arras . Balenriennes.
Ealais . Cambrai . Dünkirchen. Roubaix und andere um¬
faßt . hat beschlossen, am Montagoormtttag d,e Arbeit
einznstellen.  Auch die Eisenbahner von Lille  und
B e l l o m m e s haben beschlossen, wieder in die Streik¬
bewegung einzutreten.

Krlegsnnnlster f 6'evrs.
W T -B Paris , 8. Mai . Kriegsminister Lcfevre bat

die Leitung des Kriegsministeriums  wieder
übernommen.

Die Sinnfeiner.
W T.-B. Amsterdam. 10. Mai . (Drahtbericht .) Reuter

meldet ' aus London : Etwa 100 bewaffnete Sinnfeiner
griffen die Polizeistation Clopne an . . D,e Besatzung von
6 Polizeibeamten mußte sich nach beftigem Kampf ergeben.
Ein Polizist wurde lebensgefährlich verwundet .. Die An¬
greifer steckten das Gebäude an und sprengten es nt die Luft.
Drei Rackbarbäulerverbrannten.

Nr. 219. ♦ 68. Jahrgang.

Die Lage in Südrukland.
W. T .-B. Paris . 10. Mai . (Drahtbericht .) Nach einer

Meldung des ..Journal " baden die Bol 'chewlsten Tiflis
die Hauptstadt Georgiens , besetzt.  Rack „der gleichen
Zeitung haben die Nachrichten von dem bolschewisti¬
schen Vormarsch  lebhafte Erregung rn Rußland ber-
vorgeruftn . Die Bauern erbeben stck in Massen und bilden
Banden , die den Nachschub des russischen Heeres belästigen.
Die Bolschewisten wurden aus Krementschuk. ẑekatertnos-
law . Poltawa und Nikolajew verjagt.
Die Bolschewisten verhafteten einen niederländischenKonsul.

W. T .-B. Amsterdam . 10. Mai . (Drahtbericht .) Aus
Kopenhagen wird gemeldet , daß der niederländische Komm
in Archangelsk von den Bolschewisten verhaftet worden tet-
Der Vormarsch der türkischen nationalistischen

Truppen.
W. T .-B, Paris 10. Mai . (Drahtbericht .) Aus K o n¬

stantin ovel  berichtet Sanas , daß dw national ist r-
IchenTr  uvven ihren Vor mar  sch bei Bi ab  a mit
verstärkten Streitkräften fortsetzen. S,e besetzten A p s a 0 b'
und bedrohen  jetzt die D a r d a n e l l e n b a i e n . sowie
Tobanak.  wo eilglische Truppen stehen, sterner besetzten
sie Pan derma,  wo sie schwere Geschütze eingebaut haben.

Tis Japaner in Sibirien.
W. T .-B. Peking . 10. Mai . . ^Drahtbericht . Reuter .)

Rach einer Cbarbiner Meldung w,rd halbamtlich berichtet.
In den letzten Tagen beförderten die Javaner  insgeheim
9 Wagenladungen Gewehre und 8 Wagenladungen ^ u n,.t i o n nach Cbarbin in der Richtung Sibirien . Seit dem
14. Avril sind täglich durchschnittlich 13 Wagenladungen mit
militärischen Vorräten "Uf der Station Mandschuli einge-
trossen. Ferner wird gemeldet , daß die 5.. 13. und 14. t.ava-
nische Division in Zivilkleidung  nach Sibirien
abgegangen seien.

Tie Wirren In Meriko.
Dz. New York. 9. Mai . Die Revolutionäre M>r El

Paso  haben die Stadt Meriko genommen.  Es be¬
stätigt sich daß C a r r a n z a nach Veracru » g e f l o b e n «t.
Außer den Streitkräften Dillas haben vier weitere Gar-
nifonen sich den Revolutionären angeschlossen.

Rekchsposlmlnister-um und Generalstreik.
Bt>. Berlin . 10. Mai . Das Reichsvostministerium nimmt

hinsichtlich der B e t e i l i g u n .g d e r Post - und T e l e -
gravbenbeamten.  Hilfskräfte und Arbeiter am Gene¬
ralstreik  im vergangenen Marz folgende Stellung ein.
Der Reichspostminister bat am 14. Marz am einstimmigen
Beschluß des Kabinetts durch Kreistelegramm avgeordnet.
daß bei der Reichs-Post - und Telegravhenverwaltung der
Telegraphen - und Fernfprechd,enst zum Schutz des Gemein¬
wohls mit allen Mitteln aufrechterbalten  werden,
und daß nur der Postbetrieb da . wo Gefahr für Leben und
Gesundheit der Beamten oder für Elyentum der Post b-stand.
ruhen sollte. Denjenigen Beamten U!w.. die dieser Aufforde¬
rung gefolgt sind und ihren Dienst weiter verrichtet haben,
darf deshalb von keiner Seite ein Vorwurf gemacht, werden.
Wo von den Gewerkschaften und den Deamtenverbanden ,n
einzelnen Orten der Generalstreik  ausgeivrochen wor-
den ist — obwohl eine Siilleguna des gesamten Betriebs
der Reichs-Post - und Telegravhenverwaltung gerade die
Kreist om meisten schädigen mußte , denen man durch dm
Generalstreik Hille zu gewahren vermeinte — soll Mit. Rück¬
sicht auf die durch die Unruhen hervorgeri .fene Verwirrung
denjenigen Beamten . Hilfskräften und Arbeitern , die ch
am Streik beteiligt haben und dem Dienst ferngeblreben
ssnd hieraus ein Nachteil nick' t erwachsen : nur wegen groder
Ausschreitunrsen oder gesetzwidriger Handlungen wurde em-
zuschreiten sein. Gegen diejenigen Beamten uw ., webbe die
gegen die verlasiunasmäßige Regierung gerichteten Bestre-
bungen unterstützt oder gefördert haben , ist dagegen durch¬
weg entschieden vorzugehev . Zur Äntm vchvv-g der aus An-
lak der Märznnruhen im Berenü der Neick»s-Post- und Te.e.
grovbenverwaltung vorgekommenen Dcrfchlungen ist aus
Vertretern des ReichsvostmiNlsteriums und des Beamten¬
beirats ein Ausschuß  gebildet worden, dm. u»ch einbeft-
ff&en flnriinbiiiiten au ßTiifcn ftot. vd ein Gin l̂̂ 'eijen ae*
boten ist und der nach dem Ergebnis der Untersuchung Dar-
schläge für die Erledigung abzugeben bat.

Die Not der Zeitunoen . '
Bb. Solle (Saale ) . 10. Mai . Zur Verblltung des Zu¬

sammenbruchs zahlreicher Zeitungen belchlvtz der anhat¬
tische Landtag,  den Vertreter Anhalts im Kcidisrat
zu beauftragen , für ausreichende Zuschüsse des
$ ei “ r Pavierbefchalf uns  der Tagesvrefe
einzutreten Anhalt habe bereits 8000 Raummeter Hol,
unter Friedensvreis lür diesen Zweck hergegeben. Das Reich
verlange für dieses Jahr noch 6000 Raummeter , eine Forde-
?ung der man im Interesse unseres Kultur - und Wirt¬
schaftslebens nachgeben müsse.

Die Berliner Spielplatz -Kundgebung.
W T -B Berlin . 10. Mai . (Drahtbericht .) Wie in

5000 deutschen Städten , so fand gestern vormittag auch. rn
Berlin eine Kundgebung der Sport - und Jugendvereme
Natt die der Svielvlatzbewegunggalt- 15 000 bis 20 000
Peule rückten mit Bannern , auf denen zu lesen stand ' Gebt
uns Svielolätze . Luft, Licht und Raum für die Jugend vor
das Reichstagsnebaude . Untefftaatsstkretar Lewald
lnrnch zu den Teilnehmern und führte aus . daß das deutsche
Volk nur durch Arbeit genesen könne, aber zur Arbeit müsse
es auch Kraft sammeln . Ihre Erholung solle die Jugend
nickt aus Bummelvlätzen und Kinos , sondern unter fterem
Simmel sticken. Reichsminister Koch jagte das Soielvlntz-
aesttz müsse kommen. Jeder Wähler »olle ssch lernen Relchs.-
taaskandidaten auch daraufhin anfehen . ob er dem Sprel-
vlatzgefetz. das keine Parteisache sei. seine Stimme geben
wolle. Rach Anstimmen des Liedes „Deutschland. Deutsch¬
land über alles " löste sich die eindrucksvolle Versammlung
in Ruhe und Ordnung auf . Die Teilnehmer zogen IWif*.

i Abirngitng von Wanderliedern nach Hanl«.



Leite L. Dienstag. 11. Mai 1928.

Wiesbadener Nachrichte«.
Die Erhebung -er Eintommensteuer durch Steuermarken.

Der Sansabund schreibt uns : Nach vorliegenden Mel¬
dungen sind die Einsübrungsbestrmmungen aui Den_§$i « . »«
52 des Reichseinkommensteuergesetzes, dre den lOvrozentmen
Abzug von Lohn. Gehalt usw. regeln, in Vorbereitung.
dem was bisher darüber bekannt geworden nt. .tragen oie
Bestimmungen dem Prinzip der Kostenersvarungrm Betrieb
durchaus ungenügend Rechnung. .2 n Anbetracht der ge
iigen Steigerung aller Lohne und Gehälter handelt es nw
bei der Steuererhebung in den einzelnen Betrieben um ievr
bedeutende Geldbeträge. o-r-n Nermaltunasarbert rm emderen Verwaltungsarbeit im entz

Matze steigt. Um so mehr erscheint es gerecht¬
fertigt. dab alle praktischen. Vorschläge ?ur Erleichterung des
Verfahrens der Steuere,nzrehung eingehend geprüft und dre
durch die neue Erhebungsweise erwachsenden ungeveuren.
unproduktiven Unkosten der Unternehmerschafttunlichst ver
mindert werden. Der L»a n s a b u n d hat sich mit einer Grn
gäbe an das ReichsfinammiNisterium gewandt und darauf
bingewiesen. dah es durchaus .ungerechtfertigt i.n. oem ^r
Leitgeber, wie beabsichtigt, allem die ganze J ?beit ,̂es Lobn-abmoq Beschaffung und Einkleben der Marken in o>e
Steuerkarten zuzuschieben und ihn die zeitraubende Verrech¬
nung in den einzelnen Spalten der Steuerkarte vornehmen
zu lassen. Der Arbeitnehmer hat selbst das grotzte Unterene
an der richtigen Führung der Steuerkarten, so dah der hierzu
notwendige Arbeitsaufwand rbm auferlegt werden kann.

Rpi-erÄnunaen größerer Werre wurde auettt lur ore
Tätigkeit des Steuerhebens eine Neuanstellung von zwei An¬
gestellten auf 300 Arbeiter usw. notwendig serm falls die
alleinige Arbeit auf dem Arbeitgeber lastet. Ais wiirrer
zur Erzielung von Ersparnissen und zur Entlastung des Ar-

eingekauften und von ihnen entwerteten Steuermarkev> dem
Arbeitnehmer ausgehändigt werden und ihm die <wi
der Steuerkarte überlasten blerbt. Ferner, wnd der Bor
schlag gemacht. Unternehmungen von einer bestimmte
Grütze an zu gestatten, die Steuermarken Nicht wöchentlich,
sondern in entsprechender Höbe vierteliährlich zu verwenden.
Mit aller Entschiedenheit tritt der Sansabund für. ein Ent-deS Nröbilöeöers ^ür leine ^ (xxtßtcit tx19
Steuere  i n n e h m e r ein Das Verlangen des Fiskus
dah eine Privatperson für ihn unentgeltlich mühsame und

Mtf *SSrbf “ ?“ '
Notwendigkeit dar, wahrend dm Ernennung des eirven
gebers zum Steuereinnehmer sachlich nicht begründet m.

— Himmelfahrt gesetzlicher Feiertag . . . Zur Behebung
niebriacki aeöußerter Zweifel über die Zulaisrgkeit 6^ oerb-

ISsWÄ -ttÄ«

Eb -musebendes Bedürfnis eintritt . Vor Eingang der Er¬
laubnisverfügung dürfen auch solche Arbeiten Nicht »otße=

nommen werden^ ^ . 2a {[e bie  Kochkiste nach jeweiliger
Ü“ 1WSÄ « ®ElflrÄÄs.iÄftr 7“:

_Einbruchsdiebstähle . Während der Racktzmnö . d. M.
in ein hiesiges Pensionat eingebrochen. Dabei wurdenwuroe rn er o zaag M in Papiergeld , darunter ein

1000 -MarksckeM? " sowie 60 goldene Broschen in kleinem
Nisttenkartenformat mit umgeschlagenen„Ecken und der. In-

Trpue Dienste Wiesbaden 1920 gestohlen. Auf die
des Täters bezw. die Wiederherbeischaffungder

Umittlung öe^ iateis w - ^ ^ hnung gesetzt. - Sn der
S 10 d M . wurden aus einem Sautelager an der

SchlaLtLausstrahe mittels Einbruchs 100 Ziegenfelle gestob¬
en ivelcke mit Naphthalin präpariert find. und daher einen
starken Navbthalingeruch haben. Vor dem Ankauf wird ge-

Die Deutsche Bolksvartei hielt am Samstagabend
im Luzeum am Boseplatz wiederum..eine. Versammlung ab.m» besucht und hauptsächlich für die Angestellten be¬
stimmt war Nach Eröffnung derselben durch Sanitatsrat
^ Snrnblütb  sprach der Vorsitzende des Gesamtver-
bands deutscher Angestellten-Gewerkschaften. Herr Otto
Thiel (Berlin ) über das Thema : ..Die Privatangestellten
und die Reickstagswahlen ". Der Redner erörterte eingehend
Re Verhältniste der Privatangestellten und die wirtschaft¬
lichen und politischen Forderungen, die fick für ste in der
bpniiaen Beit ergeben.  Er kritisierte verschiedene Mabnab-

(Schlutz.) Nachdruck verboten.
Das Phantom.

Von Louis Bauer.

_ Wiesbadener Tagblatt.
men der Regierung , insbesonde« hinsichtlich des 8 518 der
Krankenversicherung, und wachte abfällige Bemerkungen
über die neueste Ernennung von Landraten., die nach ver
Meinung des Redners allzu, seb» nach emstttmen Partes
gesichtspunkten geschehen sei. - Mwrt dre Ange tellten
neuen Parlament die ihnen gebührende Bertretung erviei
ten ball es der Vortragende für angezeigt. darauf otmu
arbeiten dah ste bei den einzelnen Parteien an ausstckts'
reicher stelle auf die Kandidatenliste kamen. Zum Schlust
warf der Redner die Krage auf. was Heller lei emereme
Arbeltnebmervartei oder eme Partei aller Mitglieder , wo
bei er sich für die letztere aussprach und daber vre ^ eurime
Volksvartei empfahl. Standesbeamten MagistratMretären

liehen worden.
» • rberidite über » nnst. » ortt - g- «nd v -rmandt «. .
*. « »niert. Die Veranstaltung„Der stnR

Ncllŷ St'enger'hat Elise' Reuter in liebenswürdiger Werse die Ve.
gleitung übernommen. -

Wiesbadener Dergnügungsbühnen und Lichtspiele.
* Di» Walballa-Lichtsviele bringen einen ergreifenden Spielfilm

Der Wea de- Grete ^si -n", nach Paul Lmdans Roman „Arme

„Komtesse ^  ̂Vereinsleben.

Am Fr-stag vorig« Wô ^ l ? iHsfeoÄnn« 1

ifÄerlanb ?'̂̂

He% al| enrtte«unflfl ««« ^AA ^Spwladend̂ ür"dkeS

Zuiamrnenlunite: Oramenftrohe 15 1 (gtauenf ud;, »h g
7 bis 9 Ulir nachmittags, Sonntags von 5 bis 7 Ul), naajimuay».

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Ein Raubmord. „ ..

hinten crsch-s,en Der Mörder tr-nme^ a^ ^ einjelnen  Teile

dachtrg wurde der frühere anscheinend um einen
fStSSTS,  Ä & Ä & «—-
Geldes der sich trug. _ _ _

Moraen-Ausaabe. Erstes Blatt.  Rr . SIS. .,

Nsnüslstsil.
Lsrlioer Oevisenirurss.

V . T.-B. Berli
Holland . .
Belgien . .
Norwegen
Dänemark
Schweden
Finnland .
Italien . .
London . .
New -York
Paris . . .
Schweiz .
Spanien .
Wien alte

« D. Oe.
Prag . . .
Budapest .
Bulgarien . . .
Konstantinopel .

n, 10. Mai.
186C .50 G.

339 .65 G.
961 .50 G.
849 . 15 G.

1061 .40 G.
269 .70 G.
249 .75 G.
192 .80 G.

50 .57 G.
320 .65 G.
894 .10 G.
841 .80 G.

19 .48 G.
22 .97 G.
85 .40 G.
21 .47 G.
00 .08 G.
00 .00 G.

Drahtliche Auszanlungen f*r
Hk. 1864 .60 B. für 100 Gallen

340 .35 B.
963 . 50 &
850 .85 B.

1063 .60 B.
270 .30 B.
250 .25 B.
193 .20 B.

50 .67 B.
321 .35 H
895 .90 B.
843 .40 B.19.52 a

23 .03 B.
85 .60 a21.53 aoo.oo aoo.oo a

100 Franken
100 Kronen
100 Kronen
100 Kronen
100 Finn. Mark
100 Lire
1 Pta Sterling
1 Dollar
100 Franken
100 Franken
100 Pesetas
100 Kronen
100 Kronen
100 Kronen
100 Kronen
100 Lei
1 türk. PInnd
I

Kriminalkommissar Petrenz beabsichtigte den Strolch,
bei dessen Anblick ihm nicht gehenerlich wurde, an sich
vorbeizulassen . Aber dieser schien seine Absicht zu durch-
beulen Er 'setzte tzch auf einen der weißen Meilen-
steine und sah scharflunter der Hutkrempe nach Petrenz
herüber Würde er sich als Bettler oder Landstreicher

haben Petrenz hätte ihm die hälfte seiner
Barschaft zugew'orfen, wenn er dafür die Gewitzheit er-
5ngt hatte, datz er mcht verfolgt wurde, seine Flucht
nicht entdeckt sei. . ,

inzwischen hatten sich die « chatten immer mehr
vPvdsmkelt und noch machte das Individuum keine An-
ttalt seinen unbequemen Sitz zu »erlassen. Da eilte das
SckiFal dem flüchtigen Koinmistnr»u Hilfe. Ern Auto
raite plötzlich auf der Chauiiee aus der Richtung he»ü 'HifsoW hin Pe -r.mz brachte tö durch seinen An-
7us zunl Halben.' Nach kurzcni Wirtwechsel lietz ihn derdes Waaens Pfar; ne ûvrn. Vetrenz atmete,
wie v̂on einer "Zentnerlast befreit, auf (jb Mte
^Räbet in Bewegung setzten. Er ileh es irchm fernem
Triumph nicht nehmen und fah noch einmal zuruck in
hör Richtung des Meilenstemer. Aber feine Freude
w »,d° Sümpft . --
Fremde sich auf dem Stein in seiner ganzen Größe
t t die Höhe richtete und drohend die Faust dem davon-
rallenden Auto nachballte. Petrenz fiel rn stch zu¬
sammen Ls war ohne Zweifel der Nachtwandler mit
d"? warnenden Geste, der Erhängte hinter den Gar-

N. .h »hhom  Ziel - und Stationswechfeln, die er ab¬
sichtlich unternahm , landete der Kriminalkommtflar

Sport. >
"Der lurnoertin 8WM « unt-rnimml E ^ mmelfahrtstag

Himiiielfahrt.Wande-

Äden ! fiÄn » Rö'merkastel. Hierftlbst Mittags-
ivTft Abkochen an der Aarquelle. Rückmarsch über Neuhof,

utls ^dsteiner Strahe zur Stadt zuruck. Marschzert
S  71? BtaC - Die dreitägige Pfingstwanderung ist:
Ab̂ hrt Samstagabend mit dem letzten Zug n°ch N'edern-
bausen Bon hier Nachtwanderungauf den Feldberg. 2. Tag.
4rllb weiter über Sandplacken. Herzberg, Saalburg nach
llstnaen Dortselbst Nachtquartier im dortigen - ehrer-uftnge . 0 1 und Neuweilnau (Dombachtal),
Kamberg nach WörsLf Von hier Rückfahrt. Marschzeitrramoerg uu ; « hmben Weaen der Quartiere haben
stck"diê T̂eilnehmer bei den 'Führern PH. Faust. Nettelbeck-
st?atze Ich 2, und Oskar Kohlhaas, Römerberg 28, in die
L̂ t°. ^Dst'z Ŵandervereiniguirg 1912/19 unternimmt am
«dimmelfahrtstag ihre zweite Tageswanderung von Laufen¬
den über Kemel durch das alte Wstpertal̂ nach der

Niesenmüble" und zurück nach Langenichwalbach. Treff-
vunkt 6 48 Uhr Hauptbahnhof. Führer: Herr Fr. Hartmann.
P * Radsport . Gau 9 des besetzten Gebietes des Bundes
Deutscher Radfahrer fährt am 13. Mai ein Jugendwander-
«ShrsnKir iuaendliche Radfahrer und -fahrerrnnen unter
Î Jahrm . ' Abfahrt morgens 8 Uhr Luisenplatz durch das

dneT NachtHStettiN ^ ^ en S''g. verlassend, vcrae-
rnissprte er sich genau, sb memanb ihm folge. Nichts
Beunruhigendes nahm er wahr. Er hlrtte also fernem
Deiniaer feinem Verfolger, der stch gleich einem, Blut¬
hund an' seine Fersen haften wollte, ein Schnippchen

9eI fcmu begab sich, »m ja nicht aufzufallen in ein
einfaches Matrosenquartier, das an den Ufern der
Oder lag. Er bekam Nr. 12 und ging sofort hin¬
auf auf sein Zimmer Auf der obersten Treppe horte
er noch wie unten der Wirt Mit einem neu angekom¬
menen Gaste verhandelte. dem er Nr 13. anwies . Er
Sa ? »on dem Ankömmling nur durch eme Ture ge¬
trennt Als er fein Licht abdrehte fiel durch ta ->
Schlüsselloch aus Nummer dreizehn ein feimr , ounner
Strahlenbündel . Der Kommissar begab stch lerse auf
Socken an die Tür und spionierte rn,kms andere Zimmer
hinüber Der Neuangekommene satz am Schreibtisch
L drehte ihm den Rücken zu. Das Zimmer
wurde erhellt durch eine Gaslaterne , die direk. über
ÜinMit der Fenster hing. Er wunderte stch nicht wenig,
daß der Neuangekommene kein Licht machte, sich einfach
so an den Schreibtisch gesetzt hatte.

Eine innere, nicht zu erklärende Unruhe trieb
Vetren, vor Mitternacht erneut an die Ture. Noch
immrr ioft d-r Fremd » anl Schreibtisch Mit tief vorn-
überaebeuatem Kopfe und schrieb. WabrschLMlich ein
Reisender"beruhigte sich Petrenz. der seine Korrespon¬
denz ?och'erledigen will . Er hätte gar zu gerne wenig¬
stens das Profil seines Zimmernachbarsgesehen aber
nichts geschah, was dessen Aufmerksamkeit hatte ab.
senken können! Petrenz wußte .selbst nicht, welch uner¬
klärliches Gefühl ihn abhielt. einfach zu pochen.

..Von hinten steht er wie ein Gehenkter aus .
kicherte er vor sich hm „Was bin ich doch für em
kranker Phantast", lispelte er scheu, als fürchte er feine

vte Morgen- Arirgab« umfaßt s Seiten.
HauptschristleU« : H. S1 111 <+

Industrie und Handel.
* Schriftgießerei D Stempel , A . G., krnMnrt a . M.1 S'pÄr 4»

zu fcrineen. null
Frankfurter Maschinenbau-A.-G. vorm. P«kornv« Md

Sfc &S - Ä pi  vl

5SÜJ * vSendl . wert« .

" •feÄÄtSAS

fabrikanten geliefert.

Wettervoraussagefür Dienstag, 11. Mai 1321
von der Meteore ,o*. Abteilen , des Physika, . Verei "ä *"
Wolkig bis heit er, trocken, mäßig warm, nördliche Winde.

Preußisch-Süddeutsche Massenlotterie.
Berlin, 7. M°i. 9 « M 'Z ‘tt ' Äj 'ä * iTÄ

fielen ÜCuOOM auf .17 llN 5 213 071, mwu i 113 063
3000 M. auf 26 8111  12 4,3 56 601 KI31i, 93 uu 167 452

ÜSfS iMi MJi » 8'L tISSl SSS«ss“SHirCirÄrÄ ä  tssä
132 960 338 914 139 603 140 272 140 309 1406| 6 143156 151490

*86  433 186 772 89 290 193 295 195til 198 173 199 829 205 428
919 787 224 315 225 036 229 324 230 927.
219 787 -24dl . tn ajeiuna  fielen 50 000 M . «ms

■»äräSfete « «sw'asr'Äs
138 325 J138504 140 655 144 599 144 810 150 870 172 Wt m3£
185 843 198 664 206 562 213 671 gg8 37 567

?i ^ -494 n5 784 m e “ ikmmM unm  149570 153184is äs äs K sss as »
231 417. —

Ber <mtö)orffl® für ^ den' löknUn" nh p̂rnvwz« llen Teil,
halmngetell : B . n. Nauen ° ê r̂ J öu  Slnjetgen und SteUameat
ioate « enchtssaal und ln Wiesdaeen.

Druck« . Verlag d« L. Sche 1le nber g'lchen  Hofbnchdruckeret tnWte, »« « .

Gprechfmnde der SchUiUeitung iL bi» t U!»r. _

cigeneiTffiöttc pT vernehnwn. „Ich habe wirklich

^ ^Der"Schlaf des Kommissars war nur .von kurzer
Daiwr Kaum war er .'ingenickt, fuhren, drei dröhnende
« ^ »- krackend gegen die Türe, die ihn von fernem
N? ckbar trennte . Vm » Stimme , gleich d?m grollenden
Donner der auf Stiirmichwingen durch hallende

fährt erschütterte oie atemlose Stille und
Ä SieS WW « ->i° °i°r « nd. !°me- E°-

^ ° Di - Haare wirr in der Stitn , nie N-ilchlas-n W- n.
aen bebend vor Schüttelfrost , sprang der Komntifsar

hem Bett Er krack zufainmengekauerk wie ein
Hund'an Schlüsselloch. Noch immer fiel der Licht¬
strahl hindurch Wie an eine Linse, preßte er sein
Auge an den schmalen Spalt , seine Pupille weitete sich
vo/schreck , seine Haut wurde ihm kalt vor Grauen. Er
wollte sick sofort wegvienden, aber .. eme unsichtbare
Kraft hielt seinen Schädel an das ^ ch-'iss'.lloch gedrängt.

Mitten im Zimmer 13 hing ein Mann, der sich
langsam uni seine eigene Achse drehte, zedesmal,
wenn der Selbstmörder das Gesicht dem spähenden
Auge Petrenz' zuwanote, glaubte dieser em langgesuch¬
tes bekanntes Verbrechergesickt mit niederer stirn,
SW Äen » natni , mit B»rt,t°°°- ,n und emg
entzündeten Sträflingsaugen zu erkennen. Aber je
länaer er hinstarrte, desto deutlicher sahen ferne Augen.
E die wirren Eedank°n vergeblich zu verschleiern
kuckten- Der Erhängte war kem anderer als der Nacht¬
wandler der Maler , der Landstreicher: es war der
Prokurist Otto Eelbke. _ .

Petrenz keuchte einen Lapvfenden Ton. der halb m
der Kehle stecken blieb. Dann brach er an der Tur wie
ein Sack zusammen.

Sein Gewissen hatte ihn erwürgt.
— Ende . —

9
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kellm-MOsiej
( Weibliche Persone .;

Bettes 5etaietftflu!ela
tn bürge rl . Restaurant
gesucht Biebrich a. Rh.,
Wiesbadener Strecke Io.

Kaufm. Personal.
Wer Stellung sucht

oder zu vergeben hat,
wendet sich stets am
besäen a. d. gebühren¬
freien Stellennachweis
des Kaufmännischen
Vereins, Luisenstr . 26.
Fernspr . 6185. F376

üflißis gtöiiißin
Hum Spazierengehen mit
einem fiiäfcr. Mädchen für
die Nachmittagsstungen p.
sofort aesucht. Krtiniecke.
Taunusstraße 7. 3.

$erf.6tenot9piftin
welche die frans . Sprache
in Wort und Schrift be-
Herrscht, sofort gesucht.

Deuts ch-FranzösffckeS
Import - u. Ervort -SauS
P . D-erina . G. m. b. S -.35

Ut eWs. ÄUSWM
welche in Küche perfekt ist
u. mit Lilfe eines Saus¬
mädchens kleinen Sausb
führt gesucht. Off. mtt
Ansprüch. u- Ang. seither.
Tätigkeit u . K. 839 an den
Taabl .-Berlag.

Gesucht aufS Land zur
Unterstützung der Frau
tüchtige zuverlSMge

Haus¬
hälterin

die perfekt ist in der guten
Küche u. Einmachen , sow.
Garten u. Geflüge hör zu
leiten versteht. Gärtner u.
2 Mädchen vorh. Off . an

Ott , Haus Rubber «.
bei Niederwalluf

zum Eintritt Per 1. Juni
gesucht, eventt. auch stüher
W. Gail Wwe.

Biebrich . 619

Tückt. durchaus zuverl.
»IM Beiläuferin

ob. uuabh. Witwe, die be,
fähtat ist. ein gr. Brr.
saudaesch. selbst. Zu leitenu. Personalbeaufstchtlgung
zu übernehmen, gesucht
Offerten unter U. 846 an
den Taabl .-Berlag.

Alleinsteh, älterer Mann
sucht alleinstehende Frau
oder älteres Mädchen zur
Führuua des Haushalts.
Off, u D. 850 Taabl .-V.
Intfig Ftttffee - Köchin,

vUllJv Zimmer -, Haus-,
Alteinmädchen, w. kochen.

Frau Elise Laug,
gemerbsm. Eteltenvermittl .,

Wagemannstraße 31, 1.
Telephon 2363.

mögt, branchekundig,
für bald gesucht.
•Schokoladehaus

Carl F . Müller,
Langgasse 8.

ZllWS MW»
in Zigarrengeschäft zum
1. Juni gesucht. Vorkennt'
nisse nicht erforderl . Off
u I . 831 an d. Tagbl .-V

MiiSskM
brauchckuudig sucht

Hirschfeb, Lauqgasse25,
Schmuck- u. Lederwaren.

Tüchtige
Verkäuferin

gewandt im Abstecken von
Konfektion, sofort gesucht

Leopold Coüu.
Große Burgstraße 3,

Damen -Konfektion.

MMW
mögt, aus d. Galanterie,
brauche, sucht

Würtenberg
Neugasfe.

LöhlNSWU
monatl. 50 JH Berg.,sucht
Hirschfeld»Lang asse 27,
Schmuck- u. Lederwaren.

^Gewerbliches Personal

Astki. Ka'öügesUst
sucht zur Stütze der

DirektrireI.MmÄeitml
Baldiger Eintritt er-
wünscht. Offerten unter
L. 833 Tagbl.-Verlag.

perfekte
I. Arbeiterin
gesucht.

Bina Baer,
Langgasse 44.

Für m. klein, kinderlos
Haushalt suche ich tüchtig.

Mouatsfr . 3mal w. 2 Std.
jaes. Adslbeiditr 94, P.

Putzfrau.
, sauber u. ehrlich, zweimal
die Woche ie 2 Stunden
sofort gesucht. Kadow,

IBarstraße 35. 1.
Fiil Mmüw

Hirro!

zuverlästiae Frauen aes.
Oranienstraße 42. 1 lmks.

Klavier - «. Harmonium-
spi. ler , perfett nach Bild.,
sucht Stell , ver fof. Ott.
u. L. 831 an d. Taabl .-V.

Arbeilssr . Benvalter
sucht Stellung auf einem
Gut . Off . u. F . 831 an
ivn Tagbl .-Verlag.

Gute Empfehlungen erf.
Vorzustellen zwischen9 u.
3 Uhr und abends.
Frau NeKtsanw . Leiser,

Adolfsallee 45. 1.
Tücht. sauberes ehrliches

per sofort gesucht bei hoh. I f Mannliche Personrn )  I M^ Tgoffl̂ '
1 Lohn u. bester Verpfleg. 1 - -— 1u'

Schreier.
Bahnhofftrabe 6,  1 rechts.

für Küche u. Haus ges.
Pariser Hof.

Svieaelaasse 9.
-WMs
Hausmädchen

im Nähen erfahren , wird
neben einem Diener in
kleine Familie geg. guten
Lohn gesucht. Näheres

Adolfsallee 25.

Kochlehrstekle
für Dame zu vergeben.

Haus Dambachtal.
Neubrra 4.

(finfoieiir
die Hausarbeit und Küche
übernimmt , zu einz. ält.
Ehepaar zum 1. Juni aes.
M eiffer Pa rkstraße 13. 1.
Linsache Stütze

die kocken kann u. Haus¬
arbeit übern ., für ruhig.
Haushalt zu älter . Herrn
gesucht. NäheresAarstraße 4.
Ein tücht. Hausmädchen

gesucht Viktocrastraße 1,
Vorzustellen 3—5 Uhrü

"ür 1. Juni ges. Monats
rau  vorhanden.

Mö ti rinfftraße 8, P,
Mein mädchen
das bürgerlich kocht, in
kleinen Laush . bei hohem
Lohn gesucht

Nikolasstraße 28. 3.
AG zumll. Mädchen
welches etwas kochen kann,
gesucht. Hilfe vorhanden.

Schüler.
Rackmaveritraße 12.

. ehrlich, evanael., selbständ.
>im Haushalt , erfahren im
Nähen, ohne Anhang, geg.
hohen Lohn und gute Ver-

ipflegung zum 15. Mai
gesucht.

Krämer . Auktionator.
_ Neuaaffe 14.__
Hausmädchen

, sauber u. ehrlich, sofort
Ioder später v. kL besserem
Haushalt bei guter Be¬
handlung gesucht. Off . u.
K 851 an den Taabl .-V,

Tüclit. ält . Mädchen od.
alleiusteh. Frau sof. ges.

Walderbvlunasttätte
bei Chausseehaus.

Näheres Geschäftsstelle.
!Blückerstraße 5, 2 St.

Gesetztes will.Mädchen
I in kleinen Haushalt bei

gutem Lohn sogleich oder
zum 15. Mai ges. Näh. v.
5—6 Uhr Auaustastraße 9.

Will MW
welches kochen kann, gegen

1hohen Lohn gesucht. Putz¬
frau vorhanden, große
Wäsche wird ausgeg. Vor¬
zustellen bei

Bohr. m tWilhelmstraße 54, Laden.
Gesucht erfahrenes

Älleinmädchen
oder einfache Stütze

_Parkstraße 40,
I Zuverlässiges taubeveS
zAllein mädchen
zum 15. Mai für ganz od.
taasüber bei gutem Lohn
aes. Bahnlwfftr . 6. 2 r.

Einfaches nickt zu iuna.

(  KaufmännischesPersonal )
Zum 1. Juli 1920 gut

empfohlener
Bürovorsteher

gesucht von |Geb. Justizr . Dr . Albertt.
>Wiesbad .. Adelhecdst r.  2 8. ^

C GewerblichesPerssnäl ^ )  j

«WinWIse
für Damen und Herren,
perfekt in Ondulation , ge¬
sucht Mainz . Kaiser -Wtl-

,helm-Rina 2, am Haupt-
lbobnbm. A. DudenW LL.

Maschinenschreinec
aes. K. Blumer u . Sohn,
Dotzbeimer Straß e 61.

Steinhauer
sofort gesucht. Näh. Ost
u. Eie.. Mainzer Str . 65.
WUUrliWM
s. Sckwebia. Schierstein,
Wiesbadener Straße 36,

Junger kräftiger

HWbllM
nicht über 19 Jahre alt.
für sofort gesucht. .

Meiierschnttdt.
Labnstraße 10.

Zuverlässiger sckmlentlaß. .
Junge in Dauerstell , alsBote
gesucht. ^ ,Moritz und Munzel,

Wilhelmstraße 58.

Sol . iuna . Mann
sucht etliche Stunden t#
über Beschäftigung. Off.
u. U 85"> Taabl .-Perlaa.

Jg . Mann
22  Jahre alt . ehemaliger
Kriegsaes., groß u. stark,
sucht Beschäftig, iraendw.
Art in ein. Geschäft oder
Privat . Off . unt . F . 832
m den Taobl .-Verlaa . .
Junger solider Chauffeur,
beste Rererenzen . V‘<%Engagement tn Privat.
Rur versönl. Eofftilluna.
Gefl. Offerten u. B. 844
an den Taabl .-Verlaa.

»WmWlk in Wiesbakn
sucht

gewandte , sprachkundige
Telephonisttn

Osferten unter ” ®

Kleinere Villa
od . Einfamilienhaus , 5—7
Zimmer enthaltend , Bad,
elektr . Licht u. Gas, wird
für mögt, bald in Wies¬
baden od . nächst . Umgeb.
zu mieten oder kaufen
gesucht . Gefl. Zuschriften
u . A. 767 an Tagbl .-Verl,

Brautpaar jucht
1-od.2-Wnier-Wn.
evtl, gegen Hausarbeit od.
Hausverwaltung . Geichäits-
mann . Offert , unt. 1 . 852
an den Tagbl.-Berlag.

zum baldigen Eintritt
den Tagbl.-Verlag.

B . 850 an
F303

Große chemische Fabrik sucht

SteilsWistin
mit wirklich outen Kenntnissen. Bewerberinnen
wollen ausführliche Angebote mit Gehalts-
onsprüchen und Photographie emreichen unter
21. 760 an den Tagbl .-Verl. 597

Eisahrene selbständige

l4jWir]

Allein Mädchen
zum 15. Mai gesucht

Rheinstraße 15. 2.
Ecke Milbe lmstraße.

MjjMS MinmaWii
für kl. ruh . Haush . aes.
Frau Gentb . Nalsauer
>t,-as,a 12. Adolfshöbr,

das aut locken u. nähen k.
auch im Einkocken bewand
ist. bei hohem Gebalt in
Privatüaush . nach RüdeS»
heim am Rbein aesucht.
Offerten unter A. 761 an
den Taabl .-BerlaL

&i rabt  12 . Adottshöbr._
Älleinmädchen
ikiBi « ii. ordentlich. ge>
Vi.rfvt Marktitr . 12. 2 r._

Braves Blleinmädchen
bei gut. Lohn u. Behaudl.
gesucht Rheiüitraße 50, 1.

Bellerrs
Hausmädchen

das auch mit auf Reifen
geht, gesucht. Hob- Lohn.
Vorzust. 9—11 u. nach 7%
Gustav-Frevtaastr . 1. Bl.

f Weibliche Perssnen ^ )

( Kaufmännisch«»Personal)
Buchhalterin

am. Buchführung voll und
ganz beherrschend, firm in
allen Kontorarbeiten , sucht
per 1. 7 . sich zu verändern.
Ois. u. L. 12251 an « «».-
ExPed.D.Frenz , G. m. b. H.,

Mainz . Fö7

BiB
eia Masch.. selbst. Arbeit,
n. Notiz, ldeutsch. ftanz .),
halbe Tage frei . Ang. u.
L. 846 an d. Tagbl .-Verl.

Weiftstickcrm
sucht Heimarbeit . Off . u.
« . 85» Toabl .-Verlag . ,

z solide gtdulein
20 Jahre , suchen Stellung
in Kaffee, oder Geschäft
irgendw. Art . Osrert . u.

859 an den Taabl .-V,Jeune fiBSe
19 ans , de banne famille
et de banne instruction
demande place chez
enfants ou comme dame
de compagnie dans famille
fran $aise ou americaine.
Ecrire F. Lichte f Bad
Ems , Kirchstr.  10.

Me MeÄfitite
I für ein vornehmes Salon - Geschäft zum baldigen
Eintritt gesucht. Eventuelle Beteiligung nicht aus-

I geschlossen. O ferten unter M . 833 an Tagbl.-Verl.

Zur Pflege
einer nervenkrankenDame wird . . .
iunge Frau oder Fraulein
gesucht. Bofftell. bitte Montags, Mittwochs. Sams-
tags nachmittags von 6—8 Uhr  Neuberg 2,1.

Große Fabrik sucht sür ihre Speiseanstalt,
in der Beamte und Arbeiter verköstigt werden,
durchaus tüchtigen, unbedingt zuverlässigen

Statt Baugselnquart.
Welche Herrschaft würde

Brautpaar Zimmer und
Küche geaen Verricklung
von Gartenarb . in dienst¬
freien Stunden abgecen?
Braut in Küche u. Haus¬
halt sehr erfahren . Off.
u . T . 851 Taabl .-Berlag . .

Wer vermietet an junge
Sängerin

Mitglied d. Lanoestheaters,
zum 1. Juli od. früher in der
Nähe des Theaters geleg,
3-Zim.-Wohn.

(ev. Mansarde )? Gefl. Osf.
an H. Salger , Darmstadt»
Wiihelmstraße 29.
Zur Vermeidung
d. Zwangseinmictung sucht
Kaufmann (3 erwachsene
Personen) 3 »Zim.»Woh«g.

Offert , unter G. 852 an
den Tagbl.-Verl

tllt! WllMMiÜ.
Ruhige Familie (vier

erw. Pers .) sucht bei Herr¬
schaft 3-Zimmer -Wsünuna
(Souterrain oder Front»
spitze), evt. mit Stallben.
für Kleinvieh. Offert , u.
W 851 an d. Taabl .-V,

Welcher Haus- oder
MUenbesttzer

gibt freiwillia lungverh.
Oberlehrer lkiud>.rl .) drei
Zimmer m. Küche baldig!t.
spät. 1. JE bezuhvar,
ab ? Armsb. u. B. 852
an den Tcoabl.-Berlaa.

Friseuse
gesucht.

Detle,
Tücktiae Büglerin

gesucht sedam 'tvaße io
Unabhängige Frau

ober kräft. Mädchen für
Maschinen-Wäscherci bei
Tariflohn u. Kost per sof.
gesucht. Nur solche, w.
schon in Wäschereien w..
wollen sich melden.

Hotel NeichSvost.
Mtolasüraße 16—18.

Suoerl. MiulMH.!
das selbst, feiubürgerl.
loche» kau«, f. kl. best.
Haush . (2 Pers .) sür
bald od. 1. Zum «eg.
hob. Loh« «es. Wäsche
außer d. Hause. Jeden
Sonntag Ausgang . Dsf.
» P. 851 Tagbl .-Berl.

Braves «■«»»•
für Zimmer u. ©a'-.| haii
ver 1. Jum gesucht. Putz'
irau vorhanden . Meinecke,
Gvaibenstraße 9.

das auch kochen kann, für
ältere Dame in Bingen
am Rhein gegengute :,
Lohn aesucht. Näheres
Luisenstr . 4. 2, hier.

Mädchen tagsüber , aes.
Helenenstraße 7, Gchthaws

Mädchen oder Frau
für vormtttcms u>. vtwp
mittaas erntete Std . ges.
AÄolfftruße 12, Part.

Saubere Person
2mu>l wöchtl. Vi  Tag ge).
Albrecbfftraße 39, Part.

Mädchen
f. einige Std . movg. «es.
Masbacker Str . 3, 1.

. Junaes Mädchenod. Frau von 8—2 um
gesucht. Frau . Dtrettor
Db« t. Schlachtbof.

Mädchen oder Frau
sbis Wer Mittcm gesuch. , - . . , i - ~ ~ '

Wcmemamfftvaße 15, 1-  I f amtliche Personen j | „ Grjchiiitsräume.
Für Haushalt '- — 1-

tunges Mädchen, l. Arbeit
für V't oder X Tag gef.
Zeit nach Vereinbarung.
An der R!«aktrKe 7. 1,

Nur Bewerber , die über längere Erfahrungen
in Großbetrieb und beste Zeugnisse verfügen,
wollen Angebote einreichen unter A. 765 an
den Tagbl .-Berlag . 605

Tüchtiger, zuverlässiger

Kriminal- Beamter
eventl . mit eigenem Polizeihund , zur Ueber
wachung eines industriellen Werkes

per sofort gesucht.
Es wollen sich nur solche melden , die der

artige Posten schon mit Erfolg längere Zeit be
gleitet haben und ihre Befähigung an Hand von
Zeugnisabschriften belegen können.

Schriftliche Offerten erbeten unter A. 771
jan den Tagbl .-Berl . 615

mbt verabi'Äied. verhctr.
Offizier , der aus Gesund,
heitsgründen nach hier
verziehen muß, ca. 3 bis
4 Zimmer gegen Entgelt
als Wobrmu« ick? Off.
Uc u . 851 an den Tagibl.»
Berlaa.

JW « ?
zur Aushilfe . Nah. Nerv-
straße 8. 2.  _

Geb. Stütze. 25 X.  .
10i. Zeugn .. sucht St . rn
HerrschaftSh-, wo Kochtn
u. Sausmädchen Vorhand.
2—4 Uhr Sounenberg,
Kmser-Frt -deicbstr. 11. 3-
Aelt. Fr . s. nachm. Besch.,
mit Kindern auszusahven.
Adelheidstraße 47.

Junge Dame
perfekte Stenotypistin , firm in Buchhaltung,
sowie allen vorkommenden Büroarbeiten , selbst.

| ständige Kraft , sucht, gestützt auf Ia Referenzen,
geeignete Position, möglichst Weinbranche. Off.
erbeten unter P. 837 an den Tagbl .-Berlag

|f Sentiieftmoen]
1 Zimmer.

(ält». Str . 14. Fiv .. 1 L-

Äelt . sol. alleinst. Frau
od. Äiadchen zu alt . Datn-e
gesucht. Näh . zu effraMa
im Taa üi.-VerlML. —̂ —

findet bei gutem Lohn u,
guter Bierpflegung Stell.

Eitder ?. Möbeystr . 7,—
Älleinmädchen.

das kocken kann, tn klern.
Haushalt auf 15. Mat ges.
Abetbeidstraße 20. 1.

sofort aesucht
Emser Straße 80, 1 r .„

Monats -frau lMädchen) ,
zu 2 Pers . 3 Std . vorm.
aes. Goetbeftraßc 11. 3.

Mvnatsfrau^
oder Mädchen wochentltch!
2 -Ämal 3 Stunden gef.
Schauer , Tau-nuMr . 65.
Saab . ebrl. Monatssrau

3mol w. 2 Std . od. ttsgl.
11 St . o . Sckierit . Str . 10,2
1 Fleiß , saub. Monatssrau
c?es. Rotber , Langg. 7, 2.

IBorstell, nach 10 Uhr.

r Kaufmännische» Personal
Kaufmann.

im 21. LebenStahr, mtt
allen Büroarbeiten dem .,
sucht Stellung auf hresm.
Büro . Offerten unter

>H. 844 Tagbl .-Verlag.
' (ÄewrrvlichedPörsonal

Sucke als perfekter

tzema- KM
geeigneten Platz . Angen.
Dienerstelle , Krankenpfl.
oder sonstige mit metnem
Fach vereinbare Betatta-
ungen werden gerne hier
oder auswärts cmaenovt.
Gefl . Offerten erbitte u.
T . 843 cm den Taabl -B.

Eltv . Str . 14 gr.^Lcrgerr.
Lotbrinner Str . 25

ar . Wertst , preiswert zum
15. Juli 1920 zu verm.
Näheres beim Hausverw
Rrabm . Vdb. 1. ^2,8

Nerostr . 34 Werfft . zû v.
Laden mit 2 Nebenräum,
u- Keller soi. zu verm..
ev. dazu 2-Ztm.-Wohn.
Näh. Orat ti enftr. 52, 1 l.

Gr . Sckautatt .. beite Ge»
schattSiage z. vm
Kirchgafse 70. 3.

'Schultz,

Mob! Kim. Man! »" »
Adelheidstraße 47 einfach

möbl. Zim., Stb . 3 r.
Anzuieben i llbr.

Weberaaffe" 45/477' S.' E.
Zimmer f?«

Adolfftraße 6. 1 St ., gut
möblierte Zimmer mrt
2 Betten , voll. Pensum.
Pension Ruvv

Wsbn- U. Schlafzimmer,
möbliert , eian. Abschluß.
2. Etaae . mit Kock- und
Leucktnas. zu verm Bes.
12—2 Uhr. M. Oelrrcks.
Oranienstraße 18. 3.
Leere Zim.. Man », ns«
Adelheidstr. 77. 1. sch., cm.
TOmtf. zum Mvbelei miewu/uuiii. —..———

Mans.-Zim. f. Möbeleinst.
Näh. Rheinstraße 101, 1.

flcRcr. Remis.. SflaU. tif»
Göbeustr. 7 L.-Kell.. 70 p.

f MgkW
6tatt 3iöanasßinml6tun„
für 2 Pers. 3—4 Z. u. Küche,
Part . od. 1. Et. (Südviertel
tonaM»i# t) gesucht. 'Oft. u.
M. 852 au TaM .-BerIag.

Aelt.̂ Ehevaar sucht,bald.
in Villa , möal. Kurviertel,4—8-W.-Mhnullg
eveut. mit Bad. Gefl.
Offerten unter F. 849
an den Taabl .-Berlag.

MW deuttA Familie
ücht, möglichst in B lla,

unmöblierte 5—6-Kimmer»
Wohnung mit Zubehör.
Angebote unter 8 . 834 an
den Tagbl.-Verlag.
Gut möblierte

Wohnung
in Villa mit Garten für
2 Personen für sofort ges.
Osf. u. Yl.  850 an Taffl .-V.

Zwei tg. Herren suche»1—2möbl.Immer
mit oder ohne Verpfleg.
Offerten unter E. 847 au
den Taabl .-Berlag._
Sielt. Dame . verw.. s. v.

sonn. Zim. m ruh. Lage.
Nähe Wald. moal. mit
eins. Verpfleg. Off . unter
01 849 Taabl .-Verl« .

Anstand. Fräulein
sucht eins. möbl. Ztmnter
evtl, bei alleins
Ott , u. E. 852 Tagibl.-

Sanb . möbl. Zimmer
ah  15 . 5. gffucht. Gefl.
Offerten an Kaffee Corso.
Marktstraße.

Aelt. geb. Herr sucht
gngencMes dein

bei voller Verpfleg., WaldeS-
nähe und Gelegenheit zur
Betätigung im Gattenbau
erwünscht. Möbel Vorhand.
Gefl . Anerbi ten unter
F.D 4178an Rudolf Mosse.
Tarmstedt.  F129

Berufstätiges Fräulein
sucht einfaches, sauber
möbl. Zimmer . Off. unt.
H. 852 an den Taabl .-Bl.

ÄAWlirliPi HM
sucht im Kurviertel möbl.
Zimmer mit jepar. Eing.
Osf. u. 6 . 851 an Taghl.-B.
" Junges Ehepaar sucht
gut möbl. Zimmer
mit 2 Betten per l . Juni.
Osf. mit Preisangabe erbet,
u. v . 851 an Tagbl.-Verl,



besten Kreisen angehörend,
sucht sonn, ruhigs Zimmer ^
in vom. Hause, evtl. Mit»
tagstisch, Lebensmittel wer¬
den geliefert. Offert, unt.
I . 844 an den Tagbl.-Verl.

Zwei Tamc« suche» • j2efcpnte Wchimmer
| in Billa,Kursiert , bevorzugt.
!Okf-unt . 0 . 850 Tag' l.-Verl.

« möO!. immer
evtl. m. Balkon, von Herrn
in der Nähe der R ngkirche
sofort zu mieten ges. Off.
u. D. 853 Tagbl..Berlag.

feebilb. Herr , Mitte 40,
sucht in klein, best. Familie
gut mMin  Zimmer

|mit Pension . Lebensmittel
werden gestellt. Preisoff.
an 0r . Müller st r.  10,1.

Z««5e Dame sucht
iWbI . Wmerm . Mlel
!ab IS. Mai. Os ert. unter
s L . 800 hauptpostl. Mainz.
Ernsthafte» gebildete Dam«

MtiiiMJnet
mit eiektr. Beleuchtung auf

;io'ort . Bevorzugt Nähe
Taunusstraße. Offerten unt.

iP . 852 a. d Tagbl.-Verlag.

11oö.2möM.3lmm«
von einer besseren Dame

sin der Nähe der Frank»
jfurtet Straße gesucht. Off.
;unt r V. 5312 an D. Frenz,
Wiesbaden.  _
i Aelt. Dame fudrt ein
l̂eeres Zim. mit Berpflea.

iin rubia . Familie oder
Etaaeub . Oik. mit Breis

iii. D. 852 Ta abl -Be rlaa.
Leeres Zimm.

;Mitte Sladt , sofort aes.
Oir . u. E. 848 Taabl .-V.

Wohn.-Rackiw-Büro

, Lion& De.
I Bahnh- fstr. 8. X. 708. .IGrößte Auswahl von
I M:et- u. Kauwbjekleu

jeder Art.

Sofort beziehbare Wen
haben zu verkaufen

3ofßf 6tem&Sahn

Verkauf
svou  Bille «, Wohn - und
Geschäftshäusern. Grund¬
stücken. Landgütern , Jadu-
striebetrieben und Land¬
häusern mit großen Gärte«
in Wiesbaden u. weiterer
Umgeb. vermittelt schnell

und streng reell

WlliM-Mlll
A. m. b. H. Wiesbade »,
Schwalbacher Straße 4.

Telephon 5384.

Hochherrschaftl. Billa
11 Zim. u. Zubeb., Obsta..
Biebrich. Str ., 270 000 M-,

Etaaen -Billa.
2X7 Zim.. mit Zub-, gr.
Obstgarten . Waltmühlstr ..
IW 000 Mk..

Hockberrschastl. Billa
am Kurpark , 14 Zim. mit
Zubehör u. vollständigem
Mobiliar , 435 000 Mk-,

Landhaus.
10 Zim. mit Zubehör , ein
Mrg . Garten , L. Wiesb.-
L.-Sckwalback. 160000 M.,

Hoclberrkck. Wohnhaus
im Südviertel . 4 Wohn..
6 Zim .. 235 000 Mk..

Geschäftshaus
mit 2 Läden u. 3- u. ,4-
Zim. - Wohnungen . Näbe
Lorelevring . 225 000 Mk.
Selbstinterest , erf . Näh. u.
E 843 an den Taabl .-V.

mit schönem großen Nutz
und Ziergarten in bester
Lage Wiesbadens vom Eigen»
tümer zu verk. Offert, uur
Von Selbstreslektanten unter
O. 848 an den Tagbl.-Berl

Erbteilunashalb . schönes
neues Haus

billig zu verk. Vorzügliche
Kapitalanlage . Offert , u.
T. 84t an d. Tagbl .-Verl.

2 leere Zimmer
ohne Küchenben.. für Ge¬
schäftsräume. Part , oder

.1. Etage , gesucht. Off . m-
!Pre is u. S . 848 Tcmbl.-Vl.

Wer nimmt
statt Zivileinquartienmg
ältere seine Dame in 3—4
leere Zimmer ? Okf unter
E. 850 an den Tagbl.-Verl.

Klei«. SMWM
Ä ’l 'S & 'fc

IAnzahl. 20 000 Mk.. verk.
O. Enael . Adolfstraße 7.

Mk. 250000
Am Ring schönes Geschäfts
«. Wohnhaus preiswert zu

verkaufen.
Engel. Adolsstratze 7,1 . St.

Ziegenmutterl.
5 Wochen alt . Glucke mit
10 Kücken zu verkaufen.
Hahn . Wcllritztal. verläna.
Weitendstrabe
ipiirteSi

(Friedensware ) zu perl,
bei Helfrich. Eckernforlde-
straße 13. Part. _

Hrrren -Anzug __ ,
(Marengo ) billig zu vert.

Dkarmtr . lo.

Mitten i» der Stadt
Eckhaus

mit Laden. 5 gr . Erkern,
gr. Keil.. Sof . f. Warenb.
od. gr . Geschäft geeignet.
Saus . Wellritzstr.. mit 2
Läden, ar . Werkstätteund
Lagerkell., Eckhaus. West-
endstraße. mit groß. Lad..
3- u. 4-Z.-W -Saus , mit
gr. Wcinlell'er. Aufzug.
Schwenk- u. Packräumcn.
m. Villa . 10 Z.. elea. crng.
elektr. Licht. Zentralbeiz,
ii. Garten , sof. beziehbar,
klein, gut gebend. Sotel
mit gr. Restaurant zu
verkaufen durch

W. Eickenauer.
Wellritzstraße 30. 2. « lock

Geschäftshaus
(obere Adlerstr.) zu verk.
Nur Selbstkäuser . Nah.
im Taabl .-Berüg.

SMS HW
mit Weinkeller

zu verkaufen. Offert , unt.
%.  830 an d. Taabl .-Verl.

Rentabl . Haus
tu Biebrich mit frei werd.
Wohnung preiswert sofort
zu verkamen. OZerten u.
B. 840 an den Tagbl .-VI.

(Rüde) zu verkamen. Franz
Baumann,Kochbrunnenpl .1
MUHTWeUM
(Wolfshund ), sehr scharf

sauf den Mann drest.. in
gute Sande billig zu vert.
Ilerostraße 39. 1. Stock. _

Jagdhündin,
kurzhaar ., ersttl. im Ge¬
bäude. dkl. Schimmel mit
braunem Kopf. 3. Feld,
vorz. Nase, Galovvfuche
zuv.. laut).. Verlorene,vv
v. Huhn u. Hase, Schweiß-
arbeit . leis. Apvcll. Down,
ablegen. geilügelfromm.
stubenr. Garantie , keine
Probe . Führe hier vor.
Preis 2000 Mk.
Mäher . Dehrn a. d. L..

Schloßstraße 66o.
Televbon Limbur a 338.

2 Kreuzunasenten.
5 Krcuzunashühner.

1019er Brut , legend, vert.
Braun , oberh. Lanaenbeck-
vlatz,_

Acht Leg-Enten,
Tauben u. ein '
lamrm zu verk.
Î inaßenmübiwea.

Kristall -Bowle
lmit 12 Gläsern . Bier - u.
Weingläser (Römer ), sow
Tafelaufsatz u. v. And. zu
verk. Peivcrs . Eigenheim.
Snrftitrnfie 15.

Zuverkaufen:
2 Tennisschläger

mit Pressen
ZUopstockstraste 11. 1 r.

Tennisschläger . Gummi¬
mantel . Ueberzieh.. Stroh¬
hüte, Lodenhut f. Kn vk.
Eicuaener. Moritzstr. 68, 8.

oder Raumhierzu , mögt.
Innenstadt , per 4. I « i
oder sofort z» mieten
gesucht. Okf. u. I . 852
an den Tagbl.-Verlag.

c Wohnungen \
zu vertauschen J

Kauf und Verkauf von
Bau »u. Industrie -Gesellschaft

m. b. H.. Wiesbade« ,
Herrngartenstraße 16.

Darmstadl!
Wegen Wegzug ist in vornehmster Lage hoch-

herrfchaftliche

Umständehalber
ein neuer Damen - Hut
zu verkaufen Gr . Burg-
straste 4. Laden. ,_

Schwarzer Backsisckhut
f. 50 Mk. zu vk. Eberhardt.
Dreiweidenstraße 5, 2 r.

2 Waschanzüge
u. 1 bl. Manie ' t. 8- lu,
lOjähr. Knab., schw. Tuch-
Anzug f. 10 —12,ahr verk.
Roth. Lui iensfraße 7.

Prima Kommeranzua
kür 12—14,.. Geradcbalter
für 12—17s. I . o. Mädck..
eis. Kinderbe'ist- u. Matr .,

>-̂ TUckez^ vk. M̂avh older.
^Neue Otfiz.-StÄelhofe,
schwarz, zu vk. Strebkow,
Rikblstraße 21.  _

Kieler Waschanzug
f. I . v. 11—12  I . u. bl.
Losen zu vk. Florshenner,
Kcriier-^ r.-Rina 20.

Gerichtssekr.-'Rcferend .)-
Robe zu verk. bei Beuer.
RüXZHeimer Str 9. V. p,

> Braune S .-Kl.-Mütze
üill. zu . verk. Zrmmer-
mannstraße 3. 1 rechts. . .
2 P . de «, hock,schattige.

neue D.-Stiefel (39). 1 P-
Lack- D.-Salbsch 'he 3? ,
1 P . br . S .-Stiefel (42)
1 P . S .-Zuastietel (4o)
zu verk. Stahl . Adelherd-
straße 37. 2. _

1 Paar H.-Zr,gstiefrl
(Gr . 41) zu verk. Rostet,
Schulber« 8. 1 St. __

jlP.getr.Weitsschuhe
(Gr . 42). 1 Arbeitsbo'e f.
16—18s.. u 1 Drillichsacke
zu verk. Näh Niederwald-
üi-nße 5. h .. Stuckart. _

Tamen -Schuiie (39),
weiße Sch he (20). weißer
Damenhut (neu) zu vert.

| (itnuentti. Str . 5.
1 B. fl. br. Tnmcnittefel

(Gr . 39). 1 Paar Luck-
DamenstiofÄ (Gr . 37) zu
verkaufen. Fiscl?er. Bulow-
straße 5. Part.  —
1 P . w. D.-Halbschuhe,

1 P . schw. D.-Salbschuhe
iGr . 37—381 zu verk be,
Henkel. Dleichstraße 37. L

Osvr.  Achenbach , Ed . v.
Gebhardt , V. Leibi , Leo
Putz , Hans Pellar etc.
S’adresser ä Hartmann,
Philip psbergstr . 51, 1.
"FlanWier Klung"

Freisinnige Zeitung
!in gebiind. Jahrg ., zusam.
173  Bände , verläuft , durch

Ed . Boigts Aachs.,
Taunusstr . 28._

Alte KuvterMLe
u. BiLerbioel ^avzugeben

!Schützenhofstraße 4, P -,
mlorg. b. Il '/b. nachm, b. 5.
Klaviernoten . Kl.»Lamve

bill. Ädelheibstraße 95, 1.

Leitz-Mikroskop
in Schrank, m. 1/13. Oel-
emersion u. allem Zubeh.

iabzug. Preis 2000 Mark.
| Luisenstra ste 6. 3._ _

SAeMisW
.zu verkaufen. G ücklich,
!Friedrichstraße 10 (Laden).

Erst « . Klavier.
4 Wochen im Gebr .. ab-
reisehalber im . Auftr . vk.
R . Sckmitt . Friedrich,ir .34

versch.' Garderoöen-Halter,
kl. Hackklotz zu verk.

M. Christians.
RLcinitraßc 62. 1. _

MahagvM'MllpM
dito Eckschrank. Tisch.
Stühle . Sviea .. Sofa ar.
Nubb.-Balustrade . Bett.
Stühle , schw. Wohn zim»
3X4 -Tcppich. 1 Partie

,Küchen verkauft Saas.
Dotzurimer Straße 25,
Erdaesch. »w. 3 st . 6 nhr^

!er
mod.. eleg., fast neu, zirka

>90X50X 3 , cm, z» verkauf.
Gerlach, Schwalb.S r. 35,P.

Rollschutzwand. .
2 a. Serde . 1 NattenfallL,
2 Gartenstühle . , 2 Tur-

| aitter zu verkamen. Noll.
Rismarckrtna 9. ..._

1 Bilderrahmen
1 Gotdwrbeer <35 X 45),
div. mod. schmale Leiste
(28X38. 25X30 ) u. rund.
1 kl. S 'oieael (50X30 ) zu
verk. Dehm. Kaiser-Fr .-
Rina 68, H P .. 8—4.

, - . .. fidn. WhmIW
Ftal . Mandoline ^ erhalten, garantiert gut

»nt „Kasten zn verkaufen » ^ h billia iu  verkaufen.Karlstra ^e 6, t hnr §.
'Mandol .. (lZitarre. Laul^
Zither . Violine berf.
Rpibd . Iabmtratze 34._

Schönes weißes
Schlafzimmer

1 Bett , 2 Spiegelfchränke,
evtl, mit Teppich, Lampe.
Gardinen , Wäsche etc. z. vk.

Forsbach»
KleMraße 13, Part , links.

Sehr eleg.. Salon
zu verk. Schaerer, Goben-
straße 16. 1.

Za verkaufen

gehend, billig zu verkaufem
Schweizer, Porkstr. I, P . r.

Schuhmacher-Maschine
säst neu. sowie Mäntel und
Schläuche billig. Mayer,
Wellritzstraße27, P.

2 gr. Puvven (Leder). a
2 Bde . «Das Kränzchen,
billig zu verkaufen bei
Dohm. Kmscr-Fr .-Rg. 68.
Htb Part .. 8—4 Uhr. . .

Kinderwagen
Ifast neu. billig zu
Herr. Labnstrane

verk.

Dam .-Stiesel <37 u. 39),
Brautkranz , Riemenfch.eis.
f. Rasierapparat . Leder-

. . stücke, gr. Leder - Etm,
2 ^ '" LÄergamafchen vk. Wäschebeutel zu verk. dc,Marlers . Mielaudstc 25.  E aaencr . Moritzstr. 68. 3.

MvhWWtM!KaaMülken-Wiestüden.!
! Wer tauscht schöne Wohn. ,
Saarbrücken 3-St . Johann
(Zentrum ). 3 Z.. Kammer.
Küche, Mansarde rc. mit ^
gleicher oder größerer best
Wohnung in Wiesbaden,
evt. Einfamilien -Haus?
Angeb. unter O. 843 an
den Taabl .-Verlaa.  ^

WiWWM
Tausche eine schöne Wohn. I
in Diez a. d. Lahn gegen
eine in Wiesbaden. An eb.
unt . A. 772 an Tagbl.-Verl.

mit 12 großen Herrschastr - und zahlreichen
Rebenräume», p ächtige Halle, zu verkaufen,
«iroßer. «arkartiger Garten (ca. 4000 qm).
An " mind. 300 000 Mk. Näh. unt. Nr. 4112 durch

Georg Karl
München, Aontorhans Stachus.- -

WimW
( Üepitalien -Angebote )

Hypothekengeliler
bis 100 000 Mk.. auch kl. '
Beträge , auszuleilirn , zu
4Vt  Proz ., obre Provilwn.
Angeb. mit Schätzung u.
M. 825 an d. Taabl .-B. .

Uebern. 2.. 3. u. 4. HW.
ün . v. OE . H. 826 T .-V.

80000 Mk.
(awü geteilt) auf 1. Hvv-
von Selbstaever cniszulerh.
Off - u. W. 849 Tcxgbl.-Vl.

Drei Häuser
I in bester Lage des Kcchbrunnens, mit zwei Straßen»

Fronten , an schnell «utfchlostenen Käufer für |
I Mk 400 OOO.r— fosort zu verlausen. Nehme ein
! erstNaffigetz Automobil in Zahlung . Offerten
I unter G. 848 an den Ta gbl.-Verlag.mmmw.

Ein - oder 2—8 -Familien¬
haus mit Odstga ten zu

kaufen gesucht.
Engel, Adolsstraße 7.

Villa
oder Landhaus mit Garten,
am »ebsten größerer Grund»
besitz in Gemarkung Mies-
bad. sofort zu kaufen gesucht.
Offert . C. 851 Tagbl.-Verl.

ZmM'M )

Mod . 3- bis 1.Zimmer
Etagenhaus

in guter Lage mit freiwerd
Wohnung , ohne Hinterhaus
von Selbstkäuser fos. zu kauf,
gesucht. Off. mit Preis unt.

852 an d m Tag« »Verl

f  Jmmobllien -Berkänfe )

tiinst. Celegenheits.i
ZU

Kauf und Mist»
von

herrsch aftlich an Villen
und Etagen
weist naci

J. Chr. Glücklich
9depbon W» 1.
ilhelmstrftBe58.

Kleines Haus
evtl , mit Lade« oo. Lager-
räumen , von Sclbstkäu,er
ohne Vermittlung zu kaufen
gesucht. Off. unter B. 84»
nn den Tagbl.-Verlag

HeiM -Mm
kl. 1—2»Famil enhaus,Wald»
nälje,  mögl . sof-, spätestens
b. 1. Juli beziehbar, 4- bis
Ö-Zimmer-Wohn., zu kaufen
gesucht.

Enge ^ AdolMl«k 2»

Schwarzer Damenhut.
'S. Lede " '

PelzfäSe
schwarzes Tuch mit Fch
gefüttert . , echtem
kragen, für 39C) Mk. zu

,verk., ferner neuer weißer
Taaalhut für ig. Mädchen
40 Mk.. schwarzer neuer
Tagalhut . Navoleenform.
40 M -. weiße B̂lusen.
Anzufeben vormittags 10
bis 12 Uhr. Schäker.
Thelemaiinstr . 7. 3, EckeI>Eine WM ötroporben
in allen Farben zu bill.
Preisen zu verk. Nah. tti

I Taabl .-Berlaa. _ Le
Ein Tamen -Sirohhut

u. 1 Kiiaben-Anzug. alt.
Sota u. versch vk. Junker,
Wellritzstraße 22, Hth._

Eleg . Boileblufe 80.
w. Gl.-Hmidfch. (8) 45 M.
Kiemenü . Rinalirchr 4, P.

Blaues Eheviotkostüm,.
beiae Leinenmantel . wciß-
woll. Jacke, schwarz-lerd.
Strickjacke zu verk. Roth.
Limseuktraßc 7.__

4 Meter Stoff.
reichend für 1 Anzug,
neu. zu verk. her Herbst,
Borkstrgße 7. Hth. 2 r.
Eleg. sckiw. seid. Paletot

für ält . Dame zu verk.
| (Wrn'te. Weilstraße 22.

Farbiae Ueberzüae verk.
Bammel . Rheinstraße 101.
Eehrock-Anzua. fchl. Fm.

m. Zvlrnder . einz. „Sakko,
kl. Fia .. versch Hute . w.
Palnch .. non. zu verk. be,
Dierinaer . Karlstr . 31. P.

Neuer Äuzug
billig zu verk. Riehlstr. 19,
Kreier, bei Ales._

Grau.Herrenanzug
■für gr. Fia . u. verfch a.
Gl .-Handichube zu vcrk.
Vlesen. Blücherstr. 34. 1.

Zwei dunkle
Sakko-Anzüge

(Friedensw .). 1 für große
starke u. 1 kür msttl. Frg..
u. feldar . Anzug f. mrlt.
Fig . preiswert zu oerr.

Blum , ,
- , stni stustraße 2b, Gch 1.

k Privat -Berkäufe 1 Snlokina . Gehrock-Anzua>- >> — < I bkbbl. W.-Ueberz.. alle-
seidages.. nou. Friedensw ..
Schnürstiefel,l44 ). großeFburtoilerte . 4tnr K eider-
schrank (2,42 X 2,00 X 0.6l
Mir .) u. versch. mehr verk.
Schwerer. Rheknstr. 123. o.

'Nene w. Sv .-Sckiuhc(38),
Schülerinütze m. Lederbcz.

i liünal .-Jacke b>ll. zu verk.
De nster. Frankenstr . 10 3

Offiz.-Zuostikfcl (Lack),
fast neu. Gr . 43. W. 5, zu
verk. 200 Mk. Leaenbauer.
Ellenbo->engaste 6.

Damen -Tennisschuhe
tLeder). Gr . 30. zu verk.
Dodei. Labnstraße 12. 2.

2 t  neue Wolldecken
ie 309 Mk.. 1 Paar neue
Dameultiefel (Größe 37t
Landarbeit . 280 Mk.. bei
Eckel. Winkel« Str 6, 3

m. Seidendamastbez.
vorm . 9—11, nachm.
3—5. Kaiser -Friedr .»
Ring 54, 1.

A vendre

garn . de soie damass.
av. m. 9—11, apr . m.
3—5. 54,1 , Av. l’emp.
Fredöric . Petri.

Sofa zu verk.
!Kövver. Wrllritzstr. 25, H.

Sofa u . 4 Polsterstühlc
(Mabaa .). 1 gr. Außb.»
' imode billig zu vert.

oster Schar »bor>titr . 19

Sitz- «. Liegewagen,
aut erb., zu verk. Riedt,
Marktolatz 11. 3 r.
Fast neuer Kinderwagen

u. ein Fahrrad bllllg zu
verkauf. Müller . Mauer-
mrffe 10. Htb. Part.
Elea . aut erb. Kindrrwaa.
(Brennabor ). Flor . Hn»
für i- Mädchen zu verk.

Weiland,
<8-Nrn„ridstraße 17. 2.
Hockelea. Korbwagen.

fast neu. im Llustraa zu
verk. Kühn. Dotzh. imer
Straße 96. 1 r.__

Eleg. Kinderwagen
(Brennabor ), NickeligAcll.
zu verlaufen be, Drei,
tlieuaaste 4. 1 links,_

Kindcr-Klavvwaiwn
billia abzug. Fnes . Bleich
stra ße 39. Hth.  2 l.

, Gut erb Klavliwagen
zu verk. Etz. Fe.dstr. 22,

>Bdb. 3 r.. v. 6—9 nachm

Baby -Korb
Imit Ständer und Matratze
zu verk. Rücker,

M ilivv'benstr . 33, P.
Gut erhasteue

IE 'Z . ->

Selbstkäuser sucht rentabl.
Zinshaus

Kaif.-Friedr .-Ring, Adolf«,
Adelheid-, Goethe-, Rheinstr.
Off. u. H. 842 Tagbi.-Berl.

Kl. Haus
mit Stallung und Remise
direkt vom Besitzer zu t.
gesucht. Off . u. H. 837 an
den Tagbl -Verlaa.

l « iise r

Prima
Rasse-Pferd

(FnckSwallach).
zugfest. für alle Zwecke
geeignet, u. jeder Garant.1 Umstände halber zu verk.Heinrich Heuser.

Rnnentäal lLbriuaan).

Echte Tülldecke über 2
Beilen , neu. Friedensw ..
Handarb.. m. echt. Seiden-

, satin unterlegt , nebst Tee-
!aedeck nnt 6 Serv .. Dam ..
Umstände halber zu verk.

Bauer.
Kastellstr̂ ße 7. 2 St . l' s.
1 Sofakisten. 1 Tischläus..

2 Dcckckcn(Leinen, gest.).
zusammen 35 Mk.. Läufer
(Friedensaual .), 2 Mir .,
60 Mk. verk. Dehm, Ka,l .-
s?r .-Rina 08. Hth. P.

Damast-Gedeck
mit l2 Serv ., Mahag -Aus-
ziehtisch, gr.- Spstgel, Sosa
zu .verk. Peipcrs , Eigen-
heim, Fo rststraße 15.

Gelegenheit
für Brautpaar!

!Wüiche. Teppich, Gardinen
ufw. zu veikan'en.

Forrbach,
!Kleiststraße ,3, Port , links.

Ein Deckbett
u. 1 P . weiße neue K.-

\ Schuhe •(23—24) billia zu
verkauf. Knie. Gneisenau-

siirnke ?,3. g>inierb _
Gutes Feder-Teckbett

u. 2tür . Kleiderschr. bill.
Fries . Dleichstr. 39. D. 2 l.
Handaest. Biederm.-Tevv..
Leder-Photograph .-Album,
Schreibmavve. Standuhr.
Dein - u. a . Gläser . Brot¬
schneidemaschine. neusilb.
Menage. Suppenkelle und
Lutter - u . Käsemester
Gaspi .. Aufstell-sach. verk
Krink. Ner otal 9, 9 - 11

Eiutge Teppiche
u. Plüschvorhänge zu vk.
toWxdibmi rn.  Bismarckr . 16.

mit erstkl. Ber ' , u vcrk.
Schmidt. Revar-  Werkst.,

Nettelbeckstraße 21.

tzerren-u.Allbemad
mit prima Bereifung zu
verkaufen bei Grünthaler.
Hermannstraße 3._

G. Fahrrad
mit Bereis, u. Fr " lEf
f. 550 Mk. zu vk. Schmidt.
Mo ritz strafe 15. Stb . 1.

Ein Fahrrad ^ ^
billig zu verk Ar,zuseh en
vou 8 bis 1 Uhr bei Rests,
Römerbera 14._ ._

Fahrrad
gut erh stlen. mit Bereisung

veiie-oenv u® Iu. Freilaus, 800 Mk.. z. vk.
12 « esseln u . 2 Gtafen, | glcffeUi c  anienstr. 41. 3 r,5’ÄS

Forinat Bender , au verk.
H. Slostbach. K l̂lentr . 25.

Ein Biedermeiersrffel. .
Biedermeier -Spiegel , ein
ovaler Mahagonispiegel.
Mab.-Garnitur mit Sestel
u. Stühlen (Bez. defekt).
Kinderbett m. Kavokmatr.
u. Stange , eich Anrichte.
1 Waschbütte. 1 Kastenof.
mit Rohr . Mützen der
Oberrealsch . Ranzen ein
Rcifelofser . Sckneider-
schcren u. versch. zu ver¬
kaufen. Bremser . Schwal-
backer Straße 8.  2.
K.-Bcttstclle <155X85 » vk.
Sck>öf->r . Bismarckr,na IE

Schöne Garnitur
bestehend aus 1. ©oi®,

kiffen bill. zu verk. Rudolf
>Ries . Meickftraße 41, 3 r.

Gobelin-Polstcrgarnitnr,
>Sosa . 2 Seffel. Robr-
Lioaesestcl. Flurgarderübe.
Oeien u. Leuchter zu verk.
Bnbrenbera . Mosb. Str . 3.

Büfett , sklügel. Bioline.
Sofa . 2 Sestel m. Plüsch

| u Seide , Tische. Waschm.
m mehr . verk. Sittinaer.
Deißbeiwer Straße 55 2

Cchönes Wslhe-
oder Vorratsfchränkch . 2t..
arau lack., gr. Brandkiste

chelleichen lack.. 1 Regal . 1
kl. KüchentisÄ zu verkauf.
Händler verb. D hm. K..
ftzrdr.-Ra. 68. S . V.. 8- 4.

Krist.-Spiegel
38x48 , mit Fac. o. R.,D .-

billig W verk. ' Siefer,
Steina . 21. 3. abds. 5—7.

Versch große u. kleine
Gaslüster

für Sveisezim. u. Salon,
div. komvl. Lbras u. Gas¬
pendel für Längegas zu
verkaufen. Ländler Verb.'

Ga. Sckmitt.
Friedrichstraße 34. 2 St.

Zn verkaufen
2fl. Gasherd (Junker u.
Rub) mit Tisch bell. Kost.,
1 P . w. Spangenschuhe,
neu. Gr . 38. w. Puppen-
Sportwagen u. -Bett, ein
B. gelbe Spangenschuhe
iGr . 35—36). Dirndl ,leid-
cken für 4—5j., sow(e ein.
Hütchen (Seidenborte ).

HammeSfahr
Kirchaaste 13. Seitenh . 1,

Ein Gacberd

Billards >LL DLL'ÄxjLLDLSL"
'Dnnkelbl. Anzug.

, starke Fiaur . m  bk. Gerb.
IMoritzstraße 34, 2 Tr.

Ein mittelgroßes Tisch¬
billard mit echten Gsenbein-
bällen, wenig gebraucht, zu

| verkaufen Sapellenftr. 76.

m Dcrlaufen. _ IKohl.-Badcoken u. Wanne,
Ekhardt , Oranwnstr. 47, 1. 1^ P Knab.-Schuhe (38),

Großer Spieget I gut erb.. 2 Mair -̂Mützen
zu vk. Dannhof u. Franz , j (52), 3 Sandst .-Wasserst.
Marktitraße 12 >- «verk. Schul». LrrrhL. 70. ^



..,1.111I-——.II..»"

mummt
io PS., 120/220 Volt,
ferner 2, 3 u. 15 PS.
zu günstige» Preisen so¬

fort zu verkaufen.

Gut erh. Zinkbadcwanne
m verk . bei ©mfeelBumn,
MAnarckring 27, 2 I. An-
M'cben vorm.  6 —10.

Baumaterialien.
Scheune auf Abbruch zu

verkaufen. Ca. 16000 Back¬
steine, 3780 Dachziegeln,
Bauholz in gutem Zustande.
Näht Loinienberg. Garten¬
straße 14.
f  Händler -Verkäufe )

ummmr»
SimtteieAüKA

Met
.u verk. M. Commicha«,
Schwal bacher Straße 44.

Bühne
gebrauchte, zu verkaufen.
Zu erfragen Wellritzstr. 40
^Wirtschaft).__

Eine Bogelshrcke.
2 Käsige u. ein Sofa M
verk. BvuLerger, Vevcrn»-
ttmfc 12, Wialdstraße.

Große Posten

me WgeMeil
42 mm stark, 2,65xl,50flt.
und sestemmte Zimmertür-
Futter in verschied. Größen
preisw. zu verkaufen.
ÄuliuS Wolf , Bleichstr. 47.

Wll'VlkA
180/125, 2 mm, zu verkauf

Riesel & Sperber
Dotzheimer Straße 13.

Ü0M
neu, in Eichen und Birken,
preiswert zu verkaufen bei
Heinr. Schäfer. Stiststr . 12.
RÄWMÄlytUN!
Sckstafzim.- u. Küchen-

Einrickt ., neu u. gebr., k.
Sie stets vorteilb. u. billig
bei ikiscker, Adolfstr. 1, 1.

Schlafzimmer
nußb.-pol., mit groß. 2tür.
Sviegelschr., 2 Bettst., 2
Nnchtt.. 1 Waschlom. mit
hoh. Marm . u. Sviegel-
aufsatz. für UOO. Mk. vk.Wer.WMM.51.
Mod. Kücken-Einrichtung,
Flurtcil .. verfch. Möbel vr.
Deibel, Fobmtraste 34.
iUioD.  Stüd)eneliin®mn8
geschweift, statt 3000 Mt.
nur 2550 Mk. Peter
.tzermannitraße 17, 1.

Kückeneinrickt. 900 Mk..
Diwan . Kleidersckr. 150
bis 400 Mk.. Sekretär
Kinderbett. Sota mit zwei
Seffeln. einz. Tische billig
zu verk. bei Schorndorf.
v' esrnenstra^p 3, Part,

Weinfaü. entü. 50 Lrr.,
zu verk. Tchömae, Westenü-
stuaße 30. __

Eine Grube Pferdedung
zu verkaufen Ludwrg-
stvaße 8, Part . -

Bei OHM
billig zu verkaufen.

Bauer , Welkritzstraße 51

2 Schreibtische
(Dpl.). diznkel eichen üe-
beizt. billig zu verk.

Kannenbera.
4 Walramstraße 4.

UGeleienheiis - PostenH
200 moderne Regnlateure,
14 Tage Gehwerk , Gongschlag , Eichengehause
mit facettierten Gläsern , geschlossen od. geteilt
lum Preise von Francs lOO .— per Stück

abzugeben.

Adolf Saiberg,
Langgasse 30 , I._Engros - Abtcilung

1 Piano
sowieMW. Ayrm-

iinD Perser
kaust I . Jäger . Helenen-
straste 15. I . Tel. 5047.

Nivellier-AsilMnt
zu kaufen gesucht. Off . u.
M . 851 an d. Taabl .-V.

«ei .mm
M -JfllM'
Schuhe, Uhren, Zahngevisse,
darinnen, Meten,

sowie alle ausrang . Sachen
lauft D . Sipper,

Riehlstraße 11. Tel. 4878.

Schlafzimmer
Speisezimmer

Herrenzimmer
Salon

einz bessere Möbelstücke.
Pianino . Kaffensckirank 1

Aulius Aiiaer.
15 .tzelenenstraße 15. 1.

rWWWG
mit Tisch, Klubform , zu
kaufen gef. von Runkel.
Wiclandsträße 13.__

Fahrräder
ohne Bereifung . Schmidt,
Borkitraße 13, Mtb._

LeMinndel-Drehbank. .
ca. 1500X250 mm, sowie
eine Heine Drehbank ohne
Leitspindel zu kaufen ge¬
sucht. Dörr , Schwalbacher
St raße 85.

Ich karste jeden gebr.
Ofen.

Möser, Ofensetzer,
Se danplah 3. Tel. 3227.

Saubere, gut erhaltene
Kartons Md Kisten

zu kaufen gesucht.
W. Jung , Moritzsir. 68.

Zeitungen, Altpapier,
Bücher , Akten garantiertz. Einstampfen,
Glas . Alteisen . Kupfer. Messing. Blei . Zinn.
Zink. Stanniol . Lumpen, gestr. Wollnmpen.
Neutnchabsaile. Knochen. Flaschen. Felle usw.

A. Urban,
Helenenstratze 23. — Telephon 4038.

Bierglüser
6/20, gebraucht, sucht gr.
Anzahl .zu kaufen
Walirabenstein , Waldstr.,

..Drei Hasen."_

Kl. Laaervlab mit zwei
off. Hallen lA Helberg) zu
vv. PHilivvsbergstr . 53, P.

Packkisten
zu kaufen « sucht hei Fetz.
Blücherstraße 14.

Erf . Französin ert . ardl.
Unterr ., vill. Kurse . Off.
u. .3. 851 Taack.-Berlqg . .

Wen,Sumpsn
Eisen, Papier . Metalle.

We aller 11
kauft und Holt ab

S . Sipper
Oranienstr. 23. Tel. 3471

!
Zahle die höchsten Pr . iie

für gebr. Nähmaschinen,
wenn auch etwas defekt.
Komme auch auswärts.
Postkarte genügt.

R. Karl , Mainz,
Sreiimaffe 16.  1 . Stock.

Gut erhaltener
Kinderklappwagen
gesucht. Heuß. Wieland¬gesucht. Heutz. .
straße 23, Stb . 2.

Ausaekammte Haare
kauft A. Körting . Roocr-
straße 27. H. 1. Postkarte
genügt , komme gleich. _

Mn .Mn
Felle

Zinn,Kupfer , Messing,Zink.
Blei usw. kauft D. Sipper.
g ichlftraße l l . Tel. 4878.

Einige Hundert

Ziegel
od. Schiefer
zu kaufen gesucht.

Georg Kühner.
Wolfram von Eschenbach

Straße . Tel . 4966.
Kleeacker

zu kaufen gesucht gegen gute
Bezahlung. Schabt, Römer
berg 27. Telephon 3034.

Wegen Umstellung
einer Chemischen Fabrik in Biebrich

a . Rhein » Rheingaustraße 40/46, j
sind zu verkaufen:

Transmissionsteile
;er, Wellen , Riemenscheiben , Ledernem

Rohrleitungen
für Gas u. Wasser,

11- « . Winhelelsen
Rundeisen , Nutzeisen,

Elehtromotore usw.
Verkaufstage : Montag , Mittwoch und Freitag

von 9—12 Uhr nur F126
Rheingaustr . 40/46, Biebrich a. Rhein.

D
Junge Üirfchrote
Dachshündin

reii rassig, evtl. Stamme
bau .ir, zu kaufen gesucht
Off. mit Preisangabe u
E. 853 Taabl .-Berlag.

äKleider 8
Pelzsachen

bis zu rtlerseiiisten,
Wäsche, Schuhe, Gardinen,

Federbetten usw. laust
Frau Stummer
Neugasse lg, 2. Stock,

a» Lelepljo» 3331. -<-«

gerra*«.Sqi»
üieiDet

Schuhe , Wäsche , Möbel
r°ust Frau Klein
Loulinsir. 8, 1. Lei. 3490.

Wäsche
lBett - -u. Leib-) kauft zu
iod. Pveiz Kock, Hermann-
straLe 13. Tel . 2705. ..

Wer Damen-
Kleider. Mädch.- u. Knab.
Arzüge . Milrtär -Unstorrn..

Stiefel . Betten,
Möbel den Tagesprcrs ec
zielen will, der bestelle

M. IaaelSki , Bicbrrch,
Armenrubstr . 1.

Hcrrenkleider. Wäsche,
Möbel. Matratzen . Rotzh.
kauft ständig Fischer,
Adolf'traße 1. 1.__

(i äsche
Möbel, Schuhe u. Kleider

kauft
B . Klein,

Westendstraste 37, Hth. l

LuftNssen
für Kind gesucht. Offerten
u. Nr . 2560 an H. Gieß
Anu.-Exped., Wiesbaden.

neu oder sehr gut erhalten,
am liebsten System Adler,
zu laufe» gesucht. Off. an
KalleL Co. Aktieugcsellsch.

, Biebrich «. Rh. 604

Brillanten
kauft

Bok , Juwelier,
Kirchgasse 70.

Km fff. jtobert ’s
aus New -York

Filiale Wiesbaden, Große Burgstr. 10
kauft

Brillanten
u . Perlen.

BQrostnnden : 9—12, 8—5.

Trotz des großen
Preissturzes der

Metalle u. Brillanten
kauft immer noch

W Maximum
Maximum kauft reell Brillanten , Perlen,
Smaragden , Zahngebisse , Holzbrand¬
stifte , Termokauter , Schmucksachen,

Uhren , Bestecke u. dergl.
Maximum hat seine Adresse verändert.
Adr.: Maximum bei Goldschmiedswerkstatt
Fr. Schäfiein, 56 Obere Webergasse 56.

Bitte auf Hausnummer zu achten.

M kmikgeMM filier All
Plastiken aus Bronze und Marmor , Orient-Teppiche
und andere hochwertige Gewebe, besonders Stücke, die
auS meinem Geschäft stammen, bin ich stets Abnehmer.

Nathan Hetz S62
Wilhelmstraße 16. Gegründet 1844.

Gebrauchte Packfässer
aller Größen

| za fcaafen gesucht . Fl29Michel & Morell , Farbenfabriken,
Vockenhausen bei Eppsteini. T.

WchtwM

Macht

Kaufm.
Privat-
sclrnle

Bein
Kirchgasse 22

jan der Luisenstraße.

Beginn neuer
Nachmittags- u.

Abendkurse
für alle Fächer.

Buchführung,
kaufm . Rechnen,
Stenographie,
Masch .-Schreiben,
Schönschreiben,
Französisch etc.
Herrn . Bern
Clara Bein

IDipl.-Kaufleute und
| Dipl . - Handelslehrer.

Fernsprecher 223.

Stenographie
Schreibmaschine, Schönschr.
Einzelst.. ev. kl. Zirkel. Ang.
u. T. 831 an Tagbl.-Verlag.AMl-weM
-für 2 Kinder iAnf.). mögl.
Nähe Bismarckring . so.
ges. Osts, mit Preisang.
u. W. 852 Tagbl .-Verlag.

[  Setloten - Gesunden)

Verloren
in Schierstem v. Horcher
n. Bahnhof schw. schmale
Ledertascke. Abzug, gegen
hohe . Belohnung an die
Adresse des Passes.

sMMWUIMWl

Achtung!
wahrten aller Art ins

besetzte, sowie ins unbe¬
setzte Gebiet , sowie Trans
vorte aller Art der Feder
rolle werden promvt er¬
ledigt. E . Schermulh, Rh.
£>oi Ruf 1016

Fuhren
her Federrolle bis zu 2g
Zentner nach allen Rich¬
tungen führt vrompt und
billigst aus Hans Brock.

larentüal 16. Tel 3988.

Juelques messieurs Irani
peuvent prendre leurs
repas ä prix modörös dans
famille allemande bonne
cuisine bourgeoise West
endstr . 20, Gth . 1. Et.
Schreibmaschinen-

Arbei. .̂.
jegl. Art fertigt schnellstens
u. sauber an Broni SchoofS,
Rheinstraße 56, 2._

Svengler lKriegsinval .)
emvr. stch in allen Lot
arbeiten , Bloch u. Em
neue Böden v. Weiß!
DLickolsberg 12, 3 St.

.Svezial - ^
Mtv-LalklerAerkstatle

Rasche u . ante Bedienung
Fntra . Biebricker Straf;
am Rondell Tel . 3437.

Weitzen
von ZMchen u . Decken

owie alle Lelfarben - An
striche werden gut, billig u
schnel ausgeführt . Os', u.
P. 843 an den Tagbl.-Beri.

Mamkupe
Anna Rehm

Moritzstrasse 17, 2.

Srevers . L̂-cywaiv. ŝrr.

» « M »
ChevreauX u.
Fensterleder

auch von Kanin, werden zum
Gerben angenommen.Harn, Schwalb.Sir. 38.

— Ankauf aller Felle. —
T. Schneiderin s. Damen
auß . dem Haufe. Näheres
Bülowstraße 12. 4 St . r.

MM LLL
de l —7 du soir. 80007
tags bis 5 Ehr . On parle
franoais. Kirchgasse 19, II.
Maniküre K- Bachmann.

Kirchgasse 64, 1. Walhalla-
Eingang.

S«lildins ]
Achtung!

Wer leckst 10 000 Mk. geg.
Zinsen u. Sicherheit ? Off.
u. Ti.  815 Taabl .-Verla «.

Günstige
Kapitalanlage.

Suche zur Grünouug
eines größeren Unter¬
nehmens 30 000 Mk. zu
8 % zu leihen. äHtfuo
aus geschlossen, da für das
Dopvelte feststehendes In¬
ventar vorhanden. Off.
u. D. 849 Taabl .-Berlag.

Filiale , Lager,
Vertretung

von Herrn mit großem
Bekanntenkreis, gejchäs ts-
gewandt, zu übernehmen
gesucht. Kaution k. gest. w.
Osf. u. v . 849 an Tagbl.-B.

Seteifigung.
Für eingericht. mechan.

Werkstätte wird streb¬
samer, energischer

Fachmann»
möglichst Mechaniker ob.
Monteur , firm in Auto¬
reparaturen , als Teil¬
haber gesucht.

Offerten unt . K. 853
an den Tagbl. - Berl.
erbeten.

Tätige Mämm !
bis 50 000 Mk. an rentwbl.
Unternehmen, al. welcher
Art. gesucht. Offerten u.
S . 851 Tagbl .-Verlag.

Hoher

3iebenoeiDten|t.
Anleitung u. Muster n.
Einseitoung von Mk. 2.50
an K. Pohlenz . Leipzig-
Stött , Ferd . Joststr. 66.

WreWelijuL ?..
ein. Bankaneu't. Ständ . hohe
Einnahm. Antr . m.Rückporto
an Schulz& Co.,Zittau i./S.

Landaufenthalt
z. Erholung 2—4 Wochen
aefud&t von sunger Frau:
als Geaenfeistng evt. In¬
standsetz. od. Neuans . von
Kleid. Osß Rupv. Biebrich
am Rh.. Adolkstrake 2.

Wo kann Dime elegante
Buchbinderei

gründlich erlernen ? Oss.
mit Bedingungen u. kl. 850
an den Taabl.-Berlag
Wo kann Ibjähr . Mädch.

für eignen Bedarf oc®
Nähen erlernen ? MT-
U. 850 Taabl .-Berlag.

Tausche
vr. Polstergarn .. Diwan,
2 Sessel, paffend f. Wohn,
ob. Herven-Zimmer . gegen
Perser Berbindungsst.

Klincke. Dambachtal 41.

mit g. Eink. u. eig. Gart,
sucht einfaches Mädchen
oder Witwe zwecks Ehe.
Offerten unter S . 852 an
den Tagbl.-Verlaw

Lonnen ^eraer
ümehmeAdoptiveilöm
für 1 Kind diskr. Geburt
ges.. das gleich nach Ge¬
burt abgebolt werden k.
Vergütung kann n. ge¬
währt werden. Offert , u.
Z. 899 an d. Taabl .-Verl.

Bin Dr.jur.
hier fremd, evg., gesund
solide u. arbeitsam , ge.
mütvoll. musik., 36 Jahre,
schlank, dunkelblond; er¬
sehne Neiqungsbeirat zw.
Gründung eines idealen
Berufes in schöner Geg.:
ist etwas Vermögen erw.<
erbe selbst sväter . Nach¬
richten erbeten u. B. 851
an den Taabl .-Verlaa.

Dame . Mitte 40er I ..
evg., gr. Erich., aus guter
Farn ., 2 Kinder , w.. des
Alleinseins müde , sich w.
glücklich zu verheiraten.
Gefl . Offerten u. G . 850
an den Taabl .-Verlaa.
Pfmgst - Wunch:

3 Freundinnen,
Alter 22. 28,37 Jahre , evgl.,
häuslichu. sparsam mit Aus¬
steueru. etw. Bermög., nette
Erscheinungen, möchten sich
bald glücklch verheiratet
Herren in sicherer Stellung
u. m. gut.Einkommen mögen
sich irre den. Witwer mit
1—2 Kind, nicht ausgeschloss.
Offerten, mögl. m. Bid , u.
B. 853 a. d. Tagl'l.Berlag.
Verschwiegenheit Ehrensache.
Rech Born, alter, fcx
würde bess. Fräulein , 47 I .,
sehr Häusl., durch Ehe glück¬
lich machen? Osserten unter
L. 852 an den Tagbl.-B-'rl.

Fräulein , 36 I -, sehr
solid u. häuslich, mit V rm.
und Wäscheausstatt-, lvünscht
mit solidem bess. He rn in
nur sicherer Stelle zwecks
Heirat bekannt zu werden.
Off. u. K . 852 an Tgbl.-B.

Heirat aas SlMM
Schweden!

Witwer , Ende 40, in sehr
guter Position, sucht eine
gut ausiehende

Israelitin
im Alter von 28—32, auS
guter Familie . Sie sollte^
gerne musikalischu. gebildet!
sein. Betreff » Heirat.

Betreffenoer bis 20./5.
in Wiesbaden. Anonyme
Offerten werden nicht be¬
rücksichtigt. Antwort unter
F. 853 an den Tagbl.-Berl.

Brief lagert unt. Ihrem
vollen Rainen Hauptpost.
Ich warte sehr auf Nach¬
richt. G . H.

[ieli5>lwpn]
Billiges

»MI
sind

neisdi-
hoiueroen

amerik . Armeebestände.
Dose ca. 800 gr Inhalt

(ca . 250 gr Fleisch,
ca . 500 gr weiße Bohnen)

1 Reise ii.Mm
nach kurzem Anwärmen

eßfertig,

per Dose Mk. Ä,—
bei 10 DosenR 8.50

empfiehlt , so lange Vorrat

[iirceiürg-DnlG,
Luxemburgslr . 3.

Telephon 788.
Setzbohue» lFenomb.)

crbzugeben. P . Schüler»
Dotzheimer Straße 103.

Jsolierrohre
Radeln und Eßbestecke

lauf , billig. Job . Eanaveff.
Fserlohn in Westfale».
Werminas -rstrake 11.

‘XJlXLiM «au vif*.
biete d. Gewerbetreibend.
alle Sorten ,

Schnitt - und
Rundholz

sehr vreiSwert an.
K- Hrck- Döaae ».

Dotzheim. Neuaaste 4.

r



6Hft 1 Aienstvq, 11. Mai 1820.

Französische Rhein-Armee.
Bekanntmachung.

«m 12. Mai , «m 2 Uhr nachm ., kommen im
Lnartier des 14. Thasseur-Regiments m der
Westermaldftratze zu Wiesbaden

Amte
IKasino
8Uhr

Wiesbadener Tagblatt.
WUA 0 | dG I. Veranstaltung

inbüne *** *
Morgen-Ausgabe. Erstes Matt . Nr. 213.

arte“ Brennh" IKINEPHON
Unruh.

6, 5, 4 Mk.
in den Vor-
verkanfsst.

*u. a. d .Kasse.

für Aentralheiz ., sowie
ofenfertrses lies. 8 ® » « ’
aeschäft Pf aff. Platter
Strafte 66. Tel. 3216-

19 Pferde
zur öffentlichen Versteigerung

Die Angebote mü sen m Mark gemacht werden..
Die Zahlung ist sofort zu leisten, außerdem liegt

auf den Prellen ein Zuschlag von 5°/, für die Verlags.
Unkosten. Für alle weiteren Auskünfte u d zur Be¬
sichtigung wolle man sich an das 14. Chasf.-Regt . wenden.

Wiesbaden, den1. Mai 1920.
Der von der Armee beauftragte Zahlmeister:

F. PeLron.

Armee fran âise du Rhin.
Avis au public.

Le 12. Mai ä 2 heures de i’apris - midi
au Quartier du l4iAme Regt , de Chasseurs
ä cheval , Westerwaldstrasse ä Wiesbaden ii
sera proc 6d6 aux eucheres publiques ä la vente de

19 dievaux
La vente aura lieu au comptant et en marks;

en outre ii sera per$u 6% en plus pour le frais
de vente . , ,

Pour tous les renseignements , s adresser au
Quartier du Hiöme Regiment de Chasseurs ä cheval.

Wiesbaden , le 1. Mai 1920.
Le Payeur aux Armöe:

F. P &dron.

Versteigerungs-Anzeige.
Der Unterzeichnete versti ' ' an '^

12. Mai b. I .. nachmittags 2
iert morgen Mittwoch,

Uhr beginnend, im

„Hof Armada"
bei Franenstein

folgendes gebrauchtes Mobiliar , als : 1 prachtvolle rote
Mlüsdmarnitur (Sofa u. 6 Stühle ). 1 schone grüne
Rioscarnitwr (Sofa u. 6 Stühle ). 2 Sofatische, ein
8 er Wäscheschrank. 1 gr. Kleiderschrank. 1 nußb-
vol. Bett mit Sprungr . u. Matratze . 1 eisernes Bett
mit Patentrahmen u Matratze . 2 einzelne Seegras.
Matratzen. 2 Nachttische. 1 »nt Marmor . 1 sckonerj
Schreibtisch mit Aussatz. 1 Konsolschrgntchen. 1 Eis-
Ikbrimk 1 Wäschemangel. 1 Küchentifch, 1 kl. Schränt - .

Kleider, u l Büchergestell - Rohrsessel drei
Teppich». 7 Bilder . 2 eiserne WaiÄgestelle. 1 Strand-
korb. i Amerikaner Ofen . 1 Badeeinrichtung . be¬
stehend aus Badeofen und Badewanne , freiwillig s
meistbietend gegen Barzahlung.

Besichtimma vor Beginn.
Otto Rannenberg,

Auktionator und Taxator.
TeL 3129. Wies baden Helene,istraste 25. Tel. 3129.

Fortsetzung
bet Bersteigerung vom 3. Mai 1920.

Morgen Mittu och» den 12. Mai er., vorm.
9 «. nachm. 2>/r Uhr anfangend, versteigere ich die
nachfolgenden Gegenstände öfsentlich megtbietenü gegen
Barzahlung in meinem Beriteigerungslokale

28 Moritzstraße 28, dahier.
Zum Auseebot kommen noch:

'1 eintür . Kleiderschrank, 1 Kommode, 1 Chaise,
lonaue Nußb.-. Nlahag.« und Goldtrumeauspiegel,
2 sehr gute Polstersessel, 1 Nußb.-Rohriessel, eine
Partie schwarze Salvnstühle 1 eichene Gartenbank
und 2 Sessel (Naturholz), Gartentische um Stuhle,
Ballonmöbel. I sehr gute große Roll chutzwand,
1 Äiichrn -Einrichtung . 2 sehr gute weiL-emaül.
Badewannen , 1 Gasheizofen mit drei Gläfern. ein
2f'amm. Gasherd, 1 !e.,r guter Ersschrank. I dito
Weinschrank, 1 Wach-, 1 Wring-, 1 Teppichkehr-
und Kasseemaschine, l Kndet wagen, Stühlchen und
Ti ch. 1 großer Korbkinderschlit.en, 1 sehr gute
Wäschemangel, l Garten chlauch, 1 Stehleiter , etn
Lederkosfer, bersch, andere Kcsser, 1 Bubernia chine,
1 Reib- 1 Fleisch- ünd I Kartosselschalmasch ne,
Portieren . Vorlagen. L-noleum, Teppiche, 2 Sw on-
Petroleum ampen, Lütter für Gas u. Elektr., eine
Partie Wein-, Bier-, Waiser- u Akörgläfer, Glae-
käiealocke, 6 sehr hübiche Küchentvnnen, 1 Menage,
1 Partie Porzellan, Teller, Platten, Saucieren,
Schüsseln, Kaf.ee- u. Milchkännchen, Bräter, ' Fisch-
keiiel. Bügeleisen, Kohlenfüller, Einmachgläser, e n
sehr gutes Herrenfahrrad , sowie 1 feines Damenrad
(Dürrkopp) ohne Bereisung.

tibam  Bender , Auktionatoru. Tarator.
Geich äftSlokal Moritzstr . 28. Telephon 1847.

Nachlaßversteigerung.
Mittwoch, den 12. Mai 1920, asm . 9)̂ Uhr be

oiitncnb, wird der Unterzeichnete rm Gartensaale
„Friedrichtzhof", Friedrichstraße 43, offentl .ch mei,t-
bietend gegen Barzahlung versteigern . 1 hochfeinen

bestehend aus 1 Sofa mit Umbau u. Sv,eget.
1 Salonicbrank u. 1 Gondel . 1 Sofa . 1 Schretbiisch,
2 Anrichten, verschiedene Tische. Bauern - und Nipp
tischÄen, 4 Rohrstühle . 1 Mahagonrstuhl , 1 Kontor
stuhl. 1 Konsolcken. eine Partie verschieedener Bilden
dahinter Oelgemälde u . Kupferstiche, drv. Daus - und
Küchengeräte. Einmachgläser uiw . 1 Gasherds m,t
Gestell u. a. m. : anschließend hierm, Pfandverkauf:
1 klein Itür . Schräntchen . 1 Nach.tischchen, 1 Rohr- u.
1 Polsterstuhl, versch. Bilder, eine Partie Bücher, dar.
Klassiker, Unterhaltungsbücher , Zeitschriften und
Romane : ferner wollene u. leinene Herrenwäsche, ein
Winterüberzieher . 1 Umhang, bersch. Anzuge. Beßt-
i> Tischwäsche. Koffer u. Körbe u. a. r

' Bersteiqeruna bestimmt.
Wiesbaden, den 10. Mm 1920.Richter, Gerichtsvollzieher.

„ OranienüraLe 48. 1

s: im Römer
zu Frankfurt amMain.
Die Kunst -Ausstellung wird noch
um einige Tage verlängert . Vom
12. Mai an gilt der Einheitspreis

von Mk . 5 — pro Person.
Schüler , Studierende und Kriegs¬
beschädigte zahlen gegen Vorlage
eines . Ausweises den Preis der

Kinderkarten von Mk . 2.—. r " U
Geschlossene Vereine - erhalten bei vorheriger
Ar̂ AlHrmg-  im Geschäftszimmer d. Ausstellung
eine Preisermässigung von Mk . 3. pr . Person . ,

Besuchszeit ist von 9—6 Uh r durchgehend , j

Mlll » « MMM.
Infolge Ablauf der Amtsdauer zweier Vorstands

Mitglieder unserer Gemeinde findet am 30. Ma » 1920,
vorm . 10—11' /- Uhr, im Gemeindesaal » Schulberg 8,

die Aewchlm 2 MstmdMilAM»
statt, zu welcher die steuerzahlenden Gemeindemitglieder
hierdurch eingeladen werden.

Die Liste der Stimmberechtigten liegt von heute ab
acht Tage» vormittags von 9—1 Uhr, im Gemeinde-
Amtszimmer, Em er Straße 6, zur Einsichtnahmeoffen.

Wiesbaden » im Mai 1920. F25S
Der Vorstand

der Israelitischen Kultusgemeinde.
_ Der Vorsitzende: Justizrat Dr. Seligsohn.

‘ Büro-lflöbsl-fabrth*
fflpivlnr MsllU Momdssl

Suche nur erstklassiges
?

evtl, auch mit kleinerem vornehmen Hotclbetrieb
zu pachten oder zu kaufen. Ausführliche Auge-
bote miter 8ed. v. 197. 7 an die Annoneen-Ex-
pedition Friedr . Schatz. Duisburg , erbeten.

Erstaufführung !I
Die weifien Rosen von!

Ravensberg.
Schauspiel in 5 Akten I
nach dem berühmten!
Roman von E. von!
Adkrsfeld - Ballestreml
mit Usehi Elleot und!

Nils Chrisander.
Ballade.

Narrenzärkus.
Zwei aparte Trickfilme!

Tel. 4015. Tel. 4015.

Sehr günstige Gelegenheit.
Sofort zu verkaufen:

Ein Sperber-Lieferungswagen mit Galerie1
(20 PS.), 4 Zylinder , 500 kg Tragfähigkeit , vollständig
neu und neue Bereifung (4 Reue ), geeignet für Hotel
Waren - oder Geschäftshäuser . Sehr vorteilhafter
Verkaufspreis . Kaufangebote an

Sezllle & MaSeyraf,
LudwigshaSen a . Rh ., Geliertstraße 34.
. .„ ii,,, . .tsa .11 1 ,11 ll-T WT -
<n <m f| f Donnerstag, 13. Mai, nachm.

« ! • 3' /a Uhr , am Chansseehans

Frühlingsfest mit Tanz!
Eintritt nur gegen PrSgramm . Vorverkauf in
der Geschäftsstelle Mauritiusstraße i , 2 , vorm.

11 —1 Va» nachm. 1—6  Uhr. bs 88
Um zahlreiche Beteiligung bittet Der Vorstand.

Bekanntmachung.
An das verehrte Publikum

Wiesbadens!
Dienstag , dem II. IWai, nan 6 12 Uhr

nachts , finden sie zum letztenmal belegenheit in
den festlich geschmückten Hallen der Rheingolil-
Künstlerspiele , Stiftstraße 18. ihren Tanzgeiuhlen
freien Lauf geben zu können.

Es ladet freundl . ein_ Die Direktion.

Wintergarten-
Lichtspiele

Schwalb .Str .8.Tel.6029

Erst -Aufführung i

liitBasserni» |
in seinem neuesten

Werk:

Die Stimme.
Schauspiel in 5Akten,!
Senta als Kachtwäclitsr.
Fideles Lustspiel mit I

Senta Sönlande.

MONOPOL]
2  hervorragende

Erst - Aufführungen!
ILiebe— Haß und Geld.1
|Schauspiel in 5 Akten!
In . d. berühmt . Romani

von E. MARLITT
„Im Schillings hof “.
Das goldene Euch.

Sittenbilder aus der
IGroßstadt in 4 Akten!
| mit Jrmgard Bern und|

Charlotte Böeklin.

Anilinfarbe
offeriert große

PIS
nur i«
Posten

F . Nenlwig
Frankfurt «. Main.

diKltellungsräume
fflaini,Stadttiausßr.7.
Aufträge nach Angabe od. Zeichnungen

x werden daselbst entgegengenommen . «

und

Sdiulmapnen.
A. Letschert

10 Faulbrunnenstr. 10

gär Wiedcrverkäufcr offeriere billigst ab Lager
Rülzheim und Wiesbaden : . - .
la Speise - Bohnen , Maismehl , MaiSgrieS, Salatöl,
Olivenöl, Backöl. Emanuel HaaS, Slülzheim.

Vertreter für Wiesbaden:
« . W. Milch, Körnerstraße 7. Le ephon 6651.

Zuverlässige

Molteniikittel
für Schränke , Kisten und ganze Wohnungen.

Drogerie Backe , Taiinusstr. 5.

Ibp
oder Katze hat , wende sich vertrauens¬

voll an K . L . von Paris , Hirschgraben 4.
Ueber 20 Jahre Spezialist u . Tierheim besitzen

werden verliehen,
nehmen wir jeden Posten
zum Flicken an,
ganz od.zerriss., sow. Lumpen,
Felle , Papier , MelaUe. Eisen
zahlen wir Tagespreise

IM« t aimt - Bara 1*

Säcke
Säcke

Haut - , Blasen-
frbuen leiden

(ohne Quecksilber,
ohne Einspritzung ),

Blut - ,
Urin - Untersuchungen

SypIliliS-
Bebandlung nach den
neuest , wissenschaftl.

Methoden
ohne Berufsstörung

Aufklär . Broschüre “ No. 5 a diskret verschl.
MR . 2..30 (Nachnahme ). F 126

Spezialarzt Dr. med. Hollaender
Frankfurt a. M., BethmannstraBe 66, gegen-

über Frankfurter Hof. Tel. H. 6958.
Täglich 11-1, 6-7 Uhr . Sonntags 11-1 Uhr.

Klrchgasse 15.
Tflcohon 007?.

SSt

Anfang 71/, Uhr.

tiftstr . 18. Tel . 1036.

I Dienstag, den 11. Mai,
von 6 Uhr bis 12 Uür:

In sämtlichen Räumen

Die sterbende
Salome.

Ein Sensationsfllm von
packend . Wirkung mit
Albert Steiarttck
und Carla Ferra.

Seitensprünge.
Lustspiel in 2 Akten.
Was hat er denn?
Humoreske in 1 Akt.

Nass. Landes-Theate,
^Dienstag, 11. Mat.

| 40. Vorstellung AbonnementC
Madame Butterfly.

IJapanisch«Tragödie in3Akte«
Sliusik oon Eiaconw Puccinl.

Cho-Tho-Ean . Möller .Reich!
Linkerton. Leutn. . Fredy Bus!
Kate Linkerton. Hanna Hui»
Sharpieh, Konsul . G. H. Andr
Eoro, Siakodo. . Heinr.Schar
Eu ;uki, Dienerin . . A. Zinn!
Fürst ^>an>adory . Fritz Mechl!
Onkel Bon,e rKipni

!Lotte Hswnaan!
Der Weg

ider Grete Lessen.
I n. P. Lindaus Roman

„Arme Mädchen“.
Pola Negri.

| Harry Liedtke.
Comtesss Doddy.

I Filmschwank , 4Akte,
von Georg Jucoby.

Onkel Vakusidö. . Fr . Schimi
MutterButterflys M.Engelman
Die Tante . . . Emmy Dierk!

! Die Base . . . Anna Schneid!
Kaiserl. Kommissar . A. Beck
Standesbeamte . . H. isterkm
Kind,Kummer" . SophieDüh!!
Mustkak. Leitung: Prof . Schl«
Anfang 7, Ende etwa 3.30 Uji

Residsnz-Thsatsr.
Dienstag. 11. Mai.

Bruder Leichtsinn.
Operette in einem Vorspiel un

zwei Akien von Leo Ascher.
In den Hauptrollen sind de
schäsliat: Die Damen : E,nw
Cnrs, Ada Springer , Mlzze Wa
Gisela Wurm. Die Herren
Eduard Bätz. Oslar Bugge, Ca
Ehrhari-Hardt, Ludwig Keppe
F. W. Lteske, Herniann Varnda

Josef Wildt.
Anfang 7.30, Ende nach 10 Uhl

* nnt .Mitwirk .uns .neuen ,
^ vorstärktenOrchesters . b
• Anschi. B umen-Fest g1
■mit reiz . Ueberrasch . •
■fl.Welneu .Champagner J[
■ Vorzügliche Küche . »
J Tischbestell , unt . 1036.Jj

Gross-Wiesbaden.
Spezi ilitäten-Theater

Nacu
-

beendet.
vierung

Reno

Spielzeit
am Sonntag , den

lö . Mal,
nachmittags 31/, Uhr,

unter Leitung des
bekannten Theater-

Direktor G . Troisl.

Yfirngsiil h üilihW-KWerte
Vom 9. bis. 14. Mai.

Mascotte.
Die B Uhaus-Anna.

Großes Sittendrama in |
5 Akten.

In der Hauptrolle:
Grete Freund.

Lustiges Beiprogramm.
Ab 15. Mai:

Madame Dubarry.
i. as größteFilmwerk d.
deutsch Filmindustrie.

•T. —i
D .Geheimnis des
Doppelkreuzes.

11. Teil:

Die Bar zur grünen
Spinnemit

Miss Mollie King
die berühmteNewyork.

Filmschauspielerin.

stspu
F. Hofer mit LTA LET.

Dienstag , 11. Mai.
Abonnements-Konzärtä.
Städtisches Kurorcuester-

Kachmittags 4 bis 5.33 Ost:
Leitung : H. Jrmer , stllt

Kurkapellmeister.
Der Erlkönig , Ouvertü«
von Amtsberg.

2. Bajaderentanz und Hoel
zeitszug von A. RubinsteS

3. Am Meer, Lied von Frat
Soliubirt.

4. Ballüttmusik aus der Op<
,Der Prophet “ von “
Meyerbeer.

5. Konzert -Ouvertüre in A-d»
von J. Foren !.

6. Potpourri aus der Operei
„Der Vogelhändler “ V
C. Zeller . -*

7. Im D-Zug,
T. Blon.

Galopp von

Abends 8 bis 9.39 Uhr:
Leitung : Konzertmstr . W.Woll
1. Ouvertüre zur Oper „0?

eherne Pferd “ von D.
Ander . j

2. Volksszene aus „Der Eva»
geliman “ von W. Kienzl,

| 8. Ein Abend in Toledo w
M. Schmeling.

1. Norweg . Künstler -Karne»»
von J. Svendsen . • .

5. Ein Morgen , ein Mittag um
ein Abend in Wien , Ouvef
türe von F. V. Suppe.

6. Volkssänger , Walzer
j Job . Strauß. ,
17. Fantasie aus der Op»

„Faust “ von Ch. Gottnos
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